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BEYERSDORF Reifen + Autoservice
Bischofswerdaer Straße 70 · 01844 Neustadt · Tel. 0 35 96 / 60 23 92
www.beyersdorf-neustadt.de · Mail: werkstatt.beyersdorf@gmail.com

**  Komplettradpreis inkl. Montage (keine RDKS-Montage), Wuchten, 
Felge und Ventil. Solange der Vorrat reicht. Preis in Euro inkl. MwSt.

139

Goodyear UltraGrip 9 MS
auf Alufelge Dezent TZ silber
Erhältliche Größen von
14" bis 16" 
Abweichendes Profil möglich

Find us on
Facebook

Schandauer Str. 3 ◆ 01855 Sebnitz
Tel. (03 59 71) 5 21 67
www.spaenig-sebnitz.de

+ Babywelt + Spielwaren

auf 30 Jahre Liegedauer.
das Prüfinstitut nach einem Test
auf 30 Jahre Liegedauer.
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SPRECHZEITEN  -  SITZUNGEN  -  BEREITSCHAFT

SPRECHZEITEN 
Dienstag/Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag       09:00 - 12:00 Uhr u. nach Vereinbarung

Bürgermeistersprechstunde 
donnerstags, nach telefonischer Anmeldung unter 569201

Rathaus      Tel. 569201     
Hauptamt      Tel. 569210/Fax 569280
Amt Finanzen     Tel. 569220   
Ordnungsamt    Tel. 569230
Stadtentw./Bauwesen Tel. 569260/Fax 569290

www.neustadt-sachsen.de
E-Mail: stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de,
DE-Mail: stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de-mail.de 

Städtischer Bauhof 
Berthelsdorfer Str. 41, Montag - Freitag 07:00 - 09:00 Uhr
Tel. 502247, Fax 602581, E-Mail: bauhof@neustadt-sachsen.de

SITZUNGEN 
Technischer Ausschuss  06.11.2018 
Verwaltungsausschuss 08.11.2018 
Stadtratssitzung      24.10.2018
Die Tagesordnungen werden durch Aushang, im Internet und im 
Neustädter Amtsblatt bekannt gegeben. 

SOZIALES Markt 1/Bürgerbüro Markt 24, Tel. 569231

FRIEDENSRICHTER 
Nächster Termin: 05.11.2018, 16:30 - 18:00 Uhr, Tel. ab 17:00 
Uhr: 0172 3411275, Schriftverkehr an Schiedsstelle der Stadt 
Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in Sachsen

STADTMUSEUM, Malzgasse 7, Tel. 505506

STADTBIBLIOTHEK, Goethestraße 2, Tel. 604170  
(Öffnungszeiten unter Rubrik Kultur)

POLIZEI  
Karl-Liebknecht-Straße 7, Tel. 58070

TOURISMUS-SERVICEZENTRUM
J.-Sebastian-Bach-Str. 15, Tel./Fax 501516, bundeseinheitl. 
Rufnr. 19433, Ticket-Hotline 587555 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 09:00 - 16:00 Uhr, Di/Do 09:00 - 
19:00 Uhr, touristinfo@neustadthalle.de, www.neustadthalle.de 

HAVARIE - BEREITSCHAFT
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH 
Bereich Abwasser
Neustadt  Tel. 03596 501434 0175 5215749
Sebnitz  Tel. 035971 56775 0175 1672878

ENSO-Störungsrufnummern 
Erdgas      0351 50178880  Strom  0351 50178881
W asser   0351 50178882   
ENSO - Servicenummer     0800 6686868
service@enso.de, www.enso.de

Wohnungsbau- u. Wärmeversorgungsgesellschaft
Neustadt i. Sa. mbH/Technische Dienste Neustadt GmbH 
Obergraben 1, Notruf 0172 6300798

WÄSCHEMANGELN
Langburkersdorf/Hofmühle: Anmeldung/Wäscheannahme 
dienstags von 10:00 - 14:00 Uhr unter Tel. 502645 
Niederottendorf Anmeldung unter Tel. 504726

Zur Einkaufsnacht laden wieder die Gewerbetreibenden nach Neustadt in 
Sachsen ein. Die Geschäfte und Straßen sind herausgeputzt und verbreiten 
ein stilvolles Ambiente. Auf dem Marktplatz, dem Post- und Forumsplatz sowie 
in den Straßen findet ein buntes Programm für Jung und Alt statt.

Programm auf dem Marktplatz:
18:00 Uhr  Begrüßung durch Bürgermeister Peter Mühle, 
  anschließend Überraschung
  mit freundlicher Unterstützung von Getränke Jäkel,
  anschließend Lampionumzug für alle Kinder in Begleitung 
  der FFW Neustadt und des Polenzer Schalmeienorchesters
18:45 Uhr  Nachwuchskünstlerin Linda Wippich (Gesang) auf der Bühne 
  anschließend „OLD FRIENDS” - The Country & Rock Band
19:00 Uhr  Auftritt Fan´93 auf dem Postplatz
21:30 Uhr  Tombola-Auslosung 
22:00 Uhr  Tanz in der Börse

den ganzen Abend:  Ev.-luth. St.-Jacobi-Kirche geöffnet, Straßentheater mit 
Schillers Schülern, Kürbisfamilie, Kiki, Kinderkarussell, Hüpfburg auf dem 
Forumsplatz, Kinderbetreuung auf dem Marktplatz durch Hauskrankenpflege Kathrin Vogel

6. Neustädter

26. Oktober 2018 
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20 SR-18-425
Wirtschaftsplan 2020 des Eigenbetriebes Abwasserentsor-
gung Neustadt in Sachsen

Zum öffentlichen Teil der Stadtratssitzung sind interessierte Bür-
ger herzlich eingeladen.

Mühle
Bürgermeister

Technischer Ausschuss
In der 45. Sitzung des Technischen Ausschusses am 2. Oktober 
2018 wurde folgender Beschluss gefasst:

TA-18-047
2. Änderung des Beschlusses TA 10-27 vom 13.04.2010 zur 
Befreiung von Grundstücken von der Anschlusspflicht an die 
öffentliche Abwasserentsorgung

Der Beschluss Nr. TA 10-27 vom 13.04.2010 wird dahingehend ge-
ändert, dass das Grundstück 485/6 auf dem Folgenweg der Gemar-
kung Berthelsdorf in die Liste der von der Anschlusspflicht befreiten 
Grundstücke aufgenommen wird. Die Liste der von der Anschluss-
pflicht befreiten Grundstücke mit Stand 10.09.2018 wird bestätigt.

Durch die Mitglieder des Technischen Ausschusses wurden vier 
Bauanträge behandelt und dafür das gemeindliche Einverneh-
men erteilt.

Verwaltungsausschuss
In der 40. Sitzung des Verwaltungsausschusses am 4. Oktober 
2018 wurde folgender Beschluss gefasst:

VA-18-051
Einzelgenehmigung zur Annahme von Spenden lt. § 73 (5) 
SächsGemO

Der Verwaltungsausschuss beschließt die Annahme von Einzel-
spenden.

Bekanntmachung

der Neufassung der Hauptsatzung  
der Stadt Neustadt in Sachsen

vom 6. Oktober 2018
Aufgrund von Artikel 2 der Satzung zur 2. Änderung der Haupt-
satzung der Stadt Neustadt in Sachsen vom 19. September 
2018 (Neustädter Anzeiger Nr. 20/2018) wird nachstehend der 
Wortlaut der Hauptsatzung der Stadt Neustadt in Sachsen in der 
ab 6. Oktober 2018 geltenden Fassung bekannt gemacht. Die 
Neufassung berücksichtigt:
1. die Hauptsatzung vom 20. März 2013, öffentlich bekannt 

gemacht im Amtsblatt der Stadt Neustadt in Sachsen „Neu-
städter Anzeiger“ Nr. 7/2013 am 5. April 2013,

2. die 1. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Neustadt in 
Sachsen vom 21. Oktober 2015, öffentlich bekannt gemacht 
im Amtsblatt der Stadt Neustadt in Sachsen „Neustädter 
Anzeiger“ Nr. 22/2015 am 30. Oktober 2015,

3. die Satzung zur 2. Änderung der Hauptsatzung der Stadt 
Neustadt in Sachsen vom 19. September 2018, öffentlich 
bekannt gemacht im Amtsblatt der Stadt Neustadt in Sach-
sen „Neustädter Anzeiger“ Nr. 20/2018 am 5. Oktober 2018.

Neustadt in Sachsen, 6. Oktober 2018

Mühle, Bürgermeister

Stadtratssitzung
am Mittwoch, dem 24. Oktober 2018, 18:30 Uhr, in der Neu-
stadthalle - Götzinger Saal, Johann-Sebastian-Bach-Straße 15, 
01844 Neustadt in Sachsen

Vorläufige Tagesordnung
(Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang in Neustadt in 
Sachsen und den Ortsteilen sowie im Internet bekannt gegeben)

1 Begrüßung mit Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 
Beschlussfähigkeit und Tagesordnung

2 Bericht des Bürgermeisters
3 Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung
4 Fragestunde der Stadträte
5 Fragestunde der Bürger
6 SR-18-417

Sitzungstermine für die Monate Januar bis Juli 2019 für den 
Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen

7 SR-18-436
Abberufung eines Mitgliedes des Aufsichtsrates der Neu-
stadthalle-Veranstaltungs GmbH

8 SR-18-437
Einlage der Beteiligung der Kommunalen Beteiligungsge-
sellschaft mbH an der Energie Sachsen Ost in den Betrieb 
gewerblicher Art „Sportstätten“ der Stadt Neustadt in 
Sachsen

9 SR-18-426
Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes 
Wohnungs- und Gebäudewirtschaft der Stadt Neustadt in 
Sachsen für das Wirtschaftsjahr 2016

10 SR-18-427
Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes 
Wohnungs- und Gebäudewirtschaft der Stadt Neustadt in 
Sachsen für das Wirtschaftsjahr 2017

11 SR-18-428
Wirtschaftsplan 2019 des Eigenbetriebes Wohnungs- und 
Gebäudewirtschaft der Stadt Neustadt in Sachsen

12 SR-18-429
Wirtschaftsplan 2020 des Eigenbetriebes Wohnungs- und 
Gebäudewirtschaft der Stadt Neustadt in Sachsen

13 SR-18-418
Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes 
„Abwasserentsorgung Neustadt in Sachsen“ für das Wirt-
schaftsjahr 2016

14 SR-18-419
Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes 
„Abwasserentsorgung Neustadt in Sachsen“ für das Wirt-
schaftsjahr 2017

15 SR-18-420
Ausgleich des Verlustvortrages des Eigenbetriebes „Ab-
wasserentsorgung Neustadt in Sachsen“ aus dem Wirt-
schaftsjahr 2013

16 SR-18-421
Gebührenkalkulation Abwasser der Stadt Neustadt in Sach-
sen (ohne Ortsteil Krumhermsdorf) für die Wirtschaftsjahre 
2019 bis 2023

17 SR-18-422
Gebührenkalkulation IGP-Regenwasser der Stadt Neustadt 
in Sachsen 2019 ff.

18 SR-18-423
Satzung zur 3. Änderung der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung

19 SR-18-424
Wirtschaftsplan 2019 des Eigenbetriebes Abwasserentsor-
gung Neustadt in Sachsen
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4. Angelegenheiten nach dem Kindertagesstättengesetz und 
das Schulwesen,

5. Gesundheitsangelegenheiten,
6. Marktangelegenheiten,
7. Feuerlöschwesen sowie Katastrophen- und Zivilschutz,
8. Friedhofs- und Bestattungsangelegenheiten,
9. Betriebsausschuss für den Eigenbetrieb Wohnungs- und 

Gebäudewirtschaft der Stadt Neustadt in Sachsen
10. alle Angelegenheiten, für die nicht nach §§ 6 und 7 andere 

Ausschüsse zuständig sind.

Hauptsatzung

Abschnitt I - Allgemeines 
§ 1 
Gebiet
Das Gebiet der Stadt Neustadt in Sachsen wird begrenzt
- im Norden durch die Stadt Bischofswerda, die Gemeinden 

Schmölln-Putzkau und Neukirch/Lausitz,
- im Osten durch die Gemeinde Steinigtwolmsdorf und die 

Staatsgrenze zur Tschechischen Republik,
- im Süden durch die Städte Hohnstein und Sebnitz,
- im Westen durch die Stadt Stolpen.

§ 2 
Wappen, Flagge und Siegel

(1) Das Wappen führt in blauem Schilde zwischen zwei mit Zin-
nen gekrönten goldenen Türmen auf goldener gezinnter Mauer 
das Wappen der Familie der Berken von der Duba schwarze Ei-
chenäste mit fünf Zacken in goldenem Felde.
(2) Die Flagge trägt zu gleichen Teilen die Farben gold (gelb) 
oben und blau unten.
(3) Das Siegel ist als Rundstempel in zwei Größen mit 20 mm und 
35 mm Durchmesser ausgeführt und trägt Namen und Wappen 
der Stadt Neustadt sowie den Namen des Landes Sachsen in 
großen Buchstaben:
obere Hälfte: STADT NEUSTADT
untere Hälfte: IN SACHSEN
Mitte: Stadtwappen von einem Kreis eingeschlossen

Abschnitt II - Stadtrat 
§ 3 
Zusammensetzung des Stadtrates

(1) Der Stadtrat besteht aus den Stadträten und dem Bürger-
meister als Vorsitzenden.
(2) Nach dem Stand vom 30. Juni 2017 beträgt die Einwohner-
zahl der Stadt Neustadt in Sachsen 12.260. Die Zahl der Stadt-
räte wird gemäß § 29 Absatz 3 SächsGemO auf 18 festgesetzt.

Abschnitt III - Ausschüsse des Stadtrates 
§ 4 
Beschließende Ausschüsse und deren Aufgaben

(1) Es werden folgende beschließende Ausschüsse nach § 41 
Absatz 1 SächsGemO gebildet:

1. der Verwaltungsausschuss und
2. der Technische Ausschuss.

(2) Jeder dieser Ausschüsse besteht aus dem Bürgermeister als 
Vorsitzenden und sechs weiteren Mitgliedern des Stadtrates.
(3) Den beschließenden Ausschüssen werden die in den §§ 5 und 6 
bezeichneten Aufgabengebiete zur dauern den Erledigung übertra-
gen. Innerhalb ihres Geschäftskreises sind die beschließenden Aus-
schüsse zuständig für die Zustimmung zu überplanmäßigen und 
außerplanmäßigen Aufwendungen oder Auszahlungen von mehr als 
10.000 EUR, aber nicht mehr als 30.000 EUR im Einzelfall, die das 
Budget überschreiten. Die vorstehenden und die in den §§ 5 und 6 
genannten Wertgrenzen beziehen sich jeweils auf den einheitlichen 
wirtschaftlichen Vorgang. Die Zerlegung eines solchen Vorganges in 
mehrere Teile zur Begründung einer anderen Zuständigkeit ist nicht 
zulässig. Bei voraussehbaren wiederkehrenden Leistungen bezieht 
sich die Wertgrenze auf den Jahresbetrag.

§ 5 
Aufgaben des Verwaltungsausschusses
(1) Die Zuständigkeit des Verwaltungsausschusses umfasst fol-
gende Aufgabengebiete:
1. Personalangelegenheiten,
2. Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten,
3. Finanz- und Haushaltswirtschaft einschließlich Abgabenan-

gelegenheiten,

(2) Innerhalb des vorgenannten Geschäftskreises entscheidet 
der Verwaltungsausschuss über:
1. die Ernennung, Beförderung und Entlassung von Beamten 

bis einschließlich Besoldungsgruppe A 13 sowie die Ein-
stellung, Höher- bzw. Herabgruppierung und Entlassung 
von Beschäftigten der Entgeltgruppen 11 bis 13 des Tarif-
vertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD), soweit es sich 
nicht um Aushilfsangestellte handelt,

2. die Bewilligung von nicht im Haushaltsplan einzeln ausge-
wiesenen Zuschüssen im freiwilligen Aufgabenbereich von 
mehr als 1.000 EUR, aber nicht mehr als 2.500 EUR im 
Einzelfall,

3. die Stundung von Forderungen von mehr als drei Monaten 
bis zu sechs Monaten und von mehr als 20.000 EUR,

4. die Stundung von Forderungen von mehr als sechs Mona-
ten bis zu 18 Monaten und von mehr als 5.000 EUR sowie 
von mehr als 18 Monaten bis zu einem Höchstbetrag von 
50.000 EUR,

5. den Verzicht auf Ansprüche der Stadt oder die Niederschla-
gung solcher Ansprüche, wenn der Verzicht oder die Nie-
derschlagung im Einzelfall mehr als 2.500 EUR, aber nicht 
mehr als 5.000 EUR beträgt,

6. Ansprüche aus der Führung von Rechtsstreitigkeiten und 
den Abschluss von Vergleichen, wenn das Zugeständnis 
der Stadt im Einzelfall mehr als 5.000 EUR, aber nicht mehr 
als 10.000 EUR beträgt,

7. Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder bewegli-
chem Vermögen bei einem jährlichen Miet- oder Pachtwert 
von mehr als 10.000 EUR bis zu 25.000 EUR, aber nicht 
länger als 15 Jahre im Einzelfall,

8. den Abschluss von sonstigen Verträgen mit einem Jahres-
betrag von mehr als 15.000 EUR, aber nicht länger als 5 
Jahre im Einzelfall,

9. die Veräußerung von beweglichen Vermögen bei einem 
Buchwert von mehr als 5.000 EUR, aber nicht mehr als 
15.000 EUR im Einzelfall,

10. die Vergabe von Lieferleistungen im kulturellen, künstle-
rischen, schulischen und Kindertagesstätten-Bereich in 
Höhe von mehr als 50.000 EUR bis 250.000 EUR im Einzel-
fall. Jeder Nachtrag oder Zusatzauftrag wird als Einzelfall 
behandelt.

11. den Beitritt zu Vereinen und Organisationen mit einem Jah-
resbeitrag von mehr als 500 EUR, jedoch nicht mehr als 
2.500 EUR,

12. die Verleihung des Ehrenamtspreises der Stadt Neustadt 
in Sachsen,

13. die Bestellung von Sicherheiten, die Übernahme von Bürg-
schaften und Verpflichtungen aus Gewährverträgen und den 
Abschluss der ihnen wirtschaftlich gleichkommenden Rechts-
geschäften mit einem Betrag von mehr als 10.000 EUR, aber 
nicht mehr als 50.000 EUR im Einzelfall,

14. die Aufhebung von haushaltswirtschaftlichen Sperren von 
mehr als 25.000 EUR, aber nicht mehr als 100.000 EUR im 
Einzelfall,

15. die Annahme oder Vermittlung von Spenden, Schenkun-
gen und ähnlichen Zuwendungen gemäß § 73 Absatz 5 
SächsGemO bis zu einem Betrag von 5.000 EUR je Zu-
wendung,

16. alle übrigen Angelegenheiten, für die nicht nach § 6 Absatz 1 
der Technische Ausschuss zuständig ist.
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Abschnitt IV - Bürgermeister 
§ 8 
Aufgaben des Bürgermeisters
Dem Bürgermeister werden folgende Aufgaben zur dauernden 
Erledigung übertragen, soweit es sich nicht bereits um Geschäf-
te der laufenden Verwaltung handelt:
1. die Vergabe von Bau- und Lieferleistungen bis zum Betrag 

von 50.000 EUR im Einzelfall. Jeder Nachtrag oder Zusatz-
auftrag wird als Einzelfall behandelt.

2. die Zustimmung zu überplanmäßigen und außerplanmäßi-
gen Aufwendungen oder Auszahlungen bis zu 10.000 EUR 
im Einzelfall, die das Budget überschreiten,

3. die Bewilligung von überplanmäßigen Aufwendungen oder 
Auszahlungen, die sich aus

a) der Umsetzung von Ansätzen infolge von Anpassungen an 
die Kontierungsvorschriften der Verwaltungsvorschriften

b) der Umsetzung von Ansätzen infolge von verwaltungsinter-
nen Aufgaben und Zuständigkeitsveränderungen ergeben.

4. die Aufnahme von Kassenkrediten im Rahmen des Höchst-
betrages der Haushaltssatzung,

5. die Aufhebung von haushaltswirtschaftlichen Sperren, so-
weit der Wert von 25.000 EUR nicht überschritten wird,

6. die Einstellung, Höher- bzw. Herabgruppierung, Entlassung 
sowie sonstige personalrechtliche Entscheidungen von Be-
schäftigten der Entgeltgruppen 1 bis 10 des TVöD, Aushilfs-
angestellten, Beamtenanwärtern, Auszubildenden, Prakti-
kanten und anderen in Ausbildung stehenden Personen,

7. die Gewährung von unverzinslichen Lohn- und Gehaltsvor-
schüssen sowie von Unterstützung und Arbeitgeberdarlehen 
im Rahmen einer vom Stadtrat zu erlassenden Richtlinie,

8. die Bewilligung von nicht im Haushaltsplan einzeln ausge-
wiesenen Zuschüssen im freiwilligen Aufgabenbereich bis 
zu 1.000 EUR im Einzelfall,

9. die Stundung von Forderungen im Einzelfall bis zu drei Mo-
naten in unbeschränkter Höhe, bis zu sechs Monaten mit 
einem Höchstbetrag bis 20.000 EUR und bis zu 18 Mona-
ten mit einem Höchstbetrag bis 5.000 EUR,

10. die Vergabe von Aufträgen nach HOAI bis 20.000 EUR,
11. den Verzicht auf Ansprüche der Stadt oder die Niederschla-

gung solcher Ansprüche, wenn der Verzicht oder die Nieder-
schlagung im Einzelfall nicht mehr als 2.500 EUR beträgt,

12. Ansprüche aus der Führung von Rechtsstreitigkeiten und 
den Abschluss von Vergleichen, wenn das Zugeständnis 
der Stadt im Einzelfall nicht mehr als 5.000 EUR beträgt,

13. die Veräußerung und dingliche Belastung, der Erwerb und 
Tausch von Grundeigentum oder grundstücksgleichen 
Rechten im Buchwert bis zu 5.000 EUR im Einzelfall, soweit 
keine Genehmigung nach § 90 SächsGemO erforderlich ist,

14. die Erklärung des Einvernehmens der Stadt bei der Ent-
scheidung zu Teilungsgenehmigungen und Verzicht auf das 
Vorkaufsrecht der Stadt,

15. die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zu Bau-
anträgen,

a) bei denen keine Ausnahmen oder Befreiungen von den 
Festsetzungen eines Bebauungsplanes/Vorhaben- und Er-
schließungsplanes, grünordnerischen Planes, des BauGB, 
der Sächsischen Bauordnung notwendig sind und

b) die städtebaulich nicht von entscheidender Bedeutung sind,
16. Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder bewegli-

chem Vermögen bei einem jährlichen Miet- oder Pachtwert von 
bis zu 10.000 EUR, aber nicht länger als 6 Jahre im Einzelfall,

17. den Abschluss von sonstigen Verträgen mit einem Jahres-
betrag von bis zu 15.000 EUR, aber nicht länger als 5 Jahre,

18. die Veräußerung von beweglichem Vermögen mit einem 
Buchwert bis zu 5.000 EUR im Einzelfall,

19. die Bestellung von Sicherheiten, die Übernahme von Bürg-
schaften und Verpflichtungen aus Gewährverträgen und 
den Abschluss der ihnen wirtschaftlich gleichkommenden 
Rechtsgeschäften, soweit sie im Einzelfall den Betrag von 
10.000 EUR nicht übersteigen,

§ 6 
Aufgaben des Technischen Ausschusses
(1) Die Zuständigkeit des Technischen Ausschusses umfasst fol-
gende Aufgabengebiete:

1. Finanz- und Haushaltswirtschaft für Bauangelegenheiten,
2. Bauleitplanung einschließlich Landschaftsplanung,
3. Städtebauliche Sanierung und Entwicklung,
4. städtisches Bauwesen (Hoch- und Tiefbau),
5. Verkehrswesen, Straßenverwaltung und Bauhof,
6. technische Verwaltung öffentlicher Einrichtungen und stadt-

eigener Gebäude,
7. technische Realisierung von Umweltschutz, Hochwasser-

schutz, Landschaftspflege, Gewässerunterhaltung und 
Waldbewirtschaftung,

8. Betriebsausschuss für den Eigenbetrieb Abwasserentsor-
gung der Stadt Neustadt in Sachsen

9. Erschließungsbeiträge nach dem Sächsischen Kommunal-
abgabengesetz (SächsKAG) und Baugesetzbuch (BauGB) 
sowie Ausgleichsbeträge nach BauGB.

(2) Im Rahmen des vorgenannten Geschäftskreises entscheidet 
der Technische Ausschuss:

1. über die Erklärung des Einvernehmens der Stadt bei Ent-
scheidungen über

a) die Zulassung von Ausnahmen und die Erteilung von Befreiungen 
von den Festsetzungen des Bebauungsplanes (§ 31 BauGB),

b) die Zulassung von Vorhaben während der Aufstellung eines 
Bebauungsplanes (§ 33 BauGB),

c) die Zulassung von Vorhaben innerhalb der im Zusammen-
hang bebauten Ortsteile (§ 34 BauGB),

d) die Zulassung von Vorhaben im Außenbereich, wenn die 
jeweilige Angelegenheit für die städtebauliche Entwicklung 
der Stadt nicht von grundsätzlicher Bedeutung oder von be-
sonderer Wichtigkeit ist (§ 35 BauGB),

e) die Zulassung von Ausnahmen von der Veränderungssperre 
(§ 14 BauGB),

2. die Stellungnahme der Stadt zu Bauvoranfragen und Bau-
anträgen,

3. die Durchführung von wichtigen Bauvorhaben der Stadt so-
wie deren Inhalt, Gestaltung und Ausführung,

4. die Vergabe von Bau- und Lieferleistungen im Einzelfall von 
50.000 EUR bis 250.000 EUR, ausgenommen die Fälle nach 
§ 5 Absatz 2 Nummer 10. Jeder Nachtrag oder Zusatzauf-
trag wird als Einzelfall behandelt.

5. die Vergabe von Aufträgen nach HOAI von 20.000 EUR bis 
50.000 EUR,

6. die Veräußerung und dingliche Belastung, den Erwerb und 
Tausch von Grundeigentum oder grundstücksgleichen 
Rechten, wenn der Buchwert mehr als 5.000 EUR, aber 
nicht mehr als 15.000 EUR im Einzelfall beträgt und keine 
Genehmigung nach § 90 SächsGemO erforderlich ist,

7. die Vergabe von Zuschüssen für Sanierungs-, Ordnungs- 
und Sicherungsmaßnahmen bis zu 15.000 EUR,

8. die Erteilung von Genehmigungen und Zwischenbescheiden 
für Vorhaben und Rechtsvorgängen nach dem zweiten Kapitel 
des Baugesetzbuches (städtische Sanierungsmaßnahmen),

9. die Befreiung von der Verpflichtung zum Anschluss an die 
Fernwärmeversorgung und von der Benutzung.

§ 7 
Beratende Ausschüsse

(1) Auf Beschluss des Stadtrates können beratende Ausschüsse 
gebildet werden.
(2) Ein beratender Ausschuss kann sowohl als ständiger als auch 
als zeitweiliger Ausschuss berufen werden.
(3) Die Aufgaben und Kompetenzen sind durch den Stadtrat fest-
zulegen.
(4) Jeder beratende Ausschuss besteht aus vier bis sechs Mit-
gliedern und dem Bürgermeister als Vorsitzenden.
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Einladung zur 129. Verbandsversammlung 
des Abwasserzweckverbandes Sebnitz
Am Freitag, dem 2. November 2018, 10:00 Uhr, findet die 
nächste Versammlung des Abwasserzweckverbandes Sebnitz 
im Ratssaal der Stadtverwaltung Sebnitz, Rathaus, Kirchstraße 
5, mit folgender vorläufiger Tagesordnung statt:

- Information zu gefassten Beschlüssen im Umlaufverfahren
- Beratung und Beschluss zur Feststellung des Jahresab-

schlusses 2017
- Beratung und Beschluss zur Änderung der Liste der Grund-

stücke, die mittel- bzw. langfristig an die öffentliche Abwas-
seranlage nicht angeschlossen werden

- Beratung und Beschluss zu über- und außerplanmäßigen 
Auszahlungen des Wirtschaftsjahres 2018

- Beratung und Beschluss zu Einwendungen gegen den Ent-
wurf der Haushaltssatzung 2019

- Beratung und Beschluss zur Haushaltssatzung 2019 mit Wirt-
schaftsplan

- Informationen, Fragen und Anregungen

Ruckh, Verbandsvorsitzender

20. den Beitritt zu Vereinen und Organisationen bei einem Jah-
resbeitrag von bis zu 500 EUR,

21. die Umschuldung von aufgenommenen und gewährten 
Krediten/Darlehen in unbegrenzter Höhe.

§ 9 
Stellvertretung des Bürgermeisters

Der Stadtrat bestellt aus seiner Mitte zwei Stadträte als ehren-
amtliche Stellvertreter des Bürgermeisters. Diese übernehmen 
im Verhinderungsfall des Bürgermeisters in der vom Stadtrat 
festgelegten Reihenfolge die Stellvertretung des Bürgermeisters.

§ 10 
Gleichstellungs- und Frauenbeauftragte

(1) Der Bürgermeister bestellt eine Gleichstellungsbeauftragte, 
die zugleich die Aufgaben der Frauenbeauftragten nach dem 
Sächsischen Frauenförderungsgesetz (SächsFFG) wahrnimmt.
(2) Aufgabe der Gleichstellungsbeauftragten ist es, in der Stadt 
Neustadt in Sachsen auf die Verwirklichung des Grundrechts der 
Gleichberechtigung von Männern und Frauen hinzuwirken. Sie 
erfüllt ihre Aufgaben im Ehrenamt.

Abschnitt V - Schlussbestimmungen 
§ 11 
Sprachliche Gleichstellung

Personen- und Funktionsbezeichnungen in dieser Hauptsatzung 
gelten jeweils in weiblicher und männlicher Form.

§ 12 
(Inkrafttreten, Außerkrafttreten)

Einladung zur Einwohnerversammlung
Am Montag, dem 5. November 2018, 19:00 Uhr, findet im Ge-
meindezentrum Rückersdorf (Kirchstraße 30, 01844 Neustadt in 
Sachsen, Ortsteil Rückersdorf) eine Einwohnerversammlung der 
Stadt Neustadt in Sachsen statt.

Hierzu sind alle Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Neu-
stadt in Sachsen herzlich eingeladen.

Vorgesehene Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Bürgermeister
2. Information des Bürgermeisters über das aktuelle Gesche-

hen und die mittelfristige Entwicklung der Stadt Neustadt 
in Sachsen und insbesondere des Ortsteiles Rückersdorf 
sowie über ausgewählte Investitionsvorhaben

3. Information zum Stand der Regionalplanung, Fachteil Windkraft
4. Anregungen und Vorschläge von Einwohnern

Peter Mühle, Bürgermeister

Pressemitteilung Neustadthalle- 
Veranstaltungs GmbH
Mit Beschluss der Gesellschafterversammlung der Neustadthal-
le-Veranstaltungs GmbH vom 27. September 2018 wurde der 
bisherige Interimsgeschäftsführer, Frank Beyer, zum 30. Septem-
ber 2018 abberufen und Anett Zierenberg zum 1. Oktober 2018 
als neue Geschäftsführerin bestellt.
Die notarielle Beurkundung ist erfolgt, die Eintragung in das Han-
delsregister entsprechend beantragt. Es erfolgte keine öffentli-
che Ausschreibung der Geschäftsführerstelle.

Anett Zierenberg arbeitete bislang sehr erfolgreich als Kultur-
managerin des Hauses und wird neben ihrer Tätigkeit als Ge-
schäftsführerin diese Aufgabe auch weiterhin, wenn auch einge-
schränkt, mit begleiten.

Mühle
Gesellschafter und Aufsichtsratsvorsitzender

5. Festival „naturIMpuls“

Am 13. Und 14. Oktober 2018 fand unter Regie des Vereins Yoga 
im Herzen e. V. das 5. Festival „naturIMpuls“ in der Neustadthalle 
statt. Die Veranstaltung war ein besonderer Treffpunkt für alle, die 
sich für Yoga und weitere Themen rund um die Balance von Kör-
per, Geist und Seele interessieren. Bürgermeister Peter Mühle er-
öffnete gemeinsam mit der Vorsitzenden des Vereins Ilona Stroh-
schein diese beiden vielfältigen Tage und hieß die anwesenden 
Gäste aus nah und fern herzlich willkommen. Interessante Work-
shops und Vorträge fanden bei den Besuchern großen Anklang, 
wie auch die beiden Höhepunkte des Festivals, der Klangraum-
Kosmos-Erlebnisabend sowie der feierliche Abschluss mit „SPI-
RIT OF INDIA“ mit indischen Tanz, Livemusik und Hochzeiten ein-
mal anders, wie in Bollywood, einfach Lebensfreude pur. Im Foyer 
der Neustadthalle lud ein bunter Basar mit Köstlichkeiten aus aller 
Welt, von Rohkost über Schmuck, farbenfrohe Bekleidung aus 
Nepal und Indien, Klangschalen, Naturkosmetik, Naturbaustoffe 
bis zu modernen Technologien zum Kaufen und Verweilen ein.
Als Anziehungspunkt für viele Menschen ist das Festival weit 
über unsere Region hinaus bekannt und ein Aushängeschild un-
serer Stadt geworden. Dafür ein herzliches Dankeschön an alle 
Organisatoren, Mitwirkende, Aussteller und Helfer sowie an das 
Team der Neustadthalle für diese unvergesslichen Stunden ganz 
im Zeichen des Yogas und der Lebensfreude.

Ilona Strohschein, Voritzende des Vereins Yoga im Herzen e. V. und 
Bürgermeister Peter Mühle zur Eröffnung des bereits 5. Yogafesti-
vals in der Neustadthalle



Neustadt in Sachsen Nr. 21/20188

Das Gebäude auf der Böhmischen Straße 17 wurde bereits entkernt 
und für einen Rückbau vorbereitet

Vorankündigung Straßenbaumaßnahme Bischofswerdaer 
Straße im Ortsteil Oberottendorf
Im Rahmen der Decklagenerneuerung ist für dieses Jahr noch 
ein Teilstück der Bischofswerdaer Straße hinsichtlich der Er-
neuerung der bituminösen Fahrbahnschichten vorgesehen. Die 
geplanten Arbeiten umfassen den Straßenabschnitt vom Brü-
ckenbauwerk (Tischlerei Marx) bis einschließlich zum Haltestel-
lenbereich an der Grundschule Oberottendorf und werden unter 
Vollsperrung ausgeführt. Nach Beauftragung der Leistungen 
wird eine Feinabstimmung zum Schülerverkehr mit der Grund-
schule durchgeführt. Der geplante Ausführungszeitraum beläuft 
sich vom 5. bis 17. November 2018.

Klinik Hohwald
Merci Chirurgie:
Junge Künstlerin stellt in der Klinik Hohwald aus
Am 28. September 2018 eröffnete die Ausstellung der Dresdner 
Kunststudentin Anna Ditscherlein in den Räumen der Orthopädi-
schen Fachklinik Hohwald. Mit einem Werk bedankt sich die junge 
Frau bei ihren behandelnden Ärzten auf ganz besondere Weise.

In ihrem Bild „Merci Chirurgie“ verarbeitet die Künstlerin Anna Dit-
scherlein ihr schmerzhaftes Rückenleiden, ihr behandelnder Arzt Dr. 
med. Jens Seifert zeigt auf die Ursache an der stilisierten Wirbelsäu-
le, Foto: Asklepios Orthopädische Klinik Hohwald

Mehrere Monate litt die Kunststudentin Anna Ditscherlein an star-
ken Schmerzen. An die Fortsetzung ihrer Arbeit in ihrem Atelier 
an der Hochschule für Bildende Künste in Dresden war nicht zu 
denken. Erst eine Operation an der Bandscheibe bei den Experten 
der Orthopädischen Fachklinik Hohwald brachte die Erlösung. Mit 
einem Porträt unter dem Titel „Merci Chirurgie“ dankte die junge 
Frau ihren behandelnden Ärzten, Chefarzt Dr. med. Jens Seifert, 
Leiter des Wirbelsäulenzentrums und Dr. med. Mario Leimert, Chef-
arzt für Neurochirurgie, die auf schonende, mikrochirurgische Ein-
griffe an der Wirbelsäule spezialisiert sind und ihr wieder zu Mobilität 
und alter Lebensqualität als Bildende Künstlerin verhalfen. Aus die-

Stimm-Schamanin Sandy Kühn (Vordergrund) gemeinsam mit einigen 
Kursleitern, ihr Erlebnis-Konzert war der Höhepunkt des Festivals

Aus dem Baugeschehen

Instandsetzung der Weststraße
Ende August 2018 begannen die Instandsetzungsarbeiten auf 
der Weststraße. 
Neben dem Ausbau des Betonpflasters und der Herstellung der 
neuen Fahrbahn mit Asphalt erfolgte eine punktuelle Erneuerung 
der Entwässerungsrinne und der Borde. Am 12. Oktober 2018 
wurde die fertig gestellte Straße bautechnisch abgenommen und 
wieder für den Verkehr frei gegeben.

Asphalteinbau am 1. Oktober 2018, Foto: Ingenieurbüro Jehnen

Baumaßnahme im Bereich des Fördergebiets  
„Innenstadt“

Rückbau Gebäude Bömische Straße 17
In die laufenden Sanierungs- und Umbaumaßnahmen der ehemali-
gen Kunstblumenfabrik des ASB-Ortsverbandes Neustadt/Sa. e. V. 
an der Dr.-Wilhelm-Külz-Straße kann nunmehr auch der Rückbau 
des Gebäudes an der Böhmischen Straße 17, das in den 1990er 
Jahren als Behindertenwerkstatt genutzt wurde und das der ASB 
zwischenzeitlich in diesem Jahr erworben hat, eingebunden bzw. 
ergänzt werden.
Hinsichtlich der Abwägung zwischen Erhalt und Rückbau fan-
den umfangreiche Abstimmungen und die Projektvorstellungen 
im Technischen Ausschuss statt. In deren Ergebnis bleibt die 
vorhandene Außenwand zum Gehweg entlang der Böhmischen 
Straße etwa erdgeschosshoch stehen, damit die städtebauliche 
Abgrenzung zum großen Teil erhalten bleibt. Auf dem entste-
henden freien Grundstücksbereich werden Stellplätze für die 
benachbart entstehende Pflegeeinrichtung des ASB geschaf-
fen. Die Stadt Neustadt in Sachsen unterstützt das Vorhaben 
mit Fördermitteln des Förderprogrammes „Stadtumbau Ost“ und 
mit Eigenmitteln.
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hoffte auf schnelle Hilfe. Diese wurde natürlich gewährt und auch 
das Feuer hatten wir auch sehr schnell im Griff. Angesichts der Uhr-
zeit stand die Nachtruhe auf dem Programm. Und es war zum Glück 
eine ruhige Nacht, keine Einsätze, bis die Kameradinnen und Kame-
raden gegen 07:15 Uhr aus den Federn gerissen wurden. Insgesamt 
zwei Feuer auf dem Karrenberg galt es zu löschen, ein Ödlandbrand 
sowie ein Feuer im Gebäude. Dieser Einsatz wurde mit Bravour ge-
löst. Nach dem Frühstück waren es dann noch insgesamt zwei Ein-
sätze, die es zu bewältigen galt und die wir schnell erledigten. Die 
größte und auch abschließende Herausforderung war ein gemelde-
ter Großbrand in der Schmiede Rinke in Krumhermsdorf. Der ge-
samte „Löschzug“ war alarmiert, um ein Feuer im Außenbereich zu 
löschen und bei der Personensuche mitzuwirken. Hier konnte jeder 
noch einmal sein erlerntes Wissen anwenden und als der Einsatz-
leiter „zum Abmarsch fertig“ bekannt gab, war es bereits 15:00 Uhr. 
Der „Berufsfeuerwehrtag“ befand sich in den letzten Zügen, denn 
auch die Einsatztechnik und das Gerätehaus musste schließlich wie-
der in den Urzustand gebracht werden. Um 17:00 Uhr endete er 
für dieses Jahr. Das letzte Mal fand dieses Ereignis vor fast genau 
drei Jahren statt. Bis dahin war der „Berufsfeuerwehrtag“ fest im 
Dienstplan der Jugendfeuerwehr Neustadt integriert. Doch leider 
gab es seitens des Gesetzgebers immer mehr Einschränkungen 
diesbezüglich, so dass wir uns entschlossen hatten, keine dieser 
Dienste mehr durchzuführen. Doch wenn es nach den Kindern und 
Jugendlichen der Jugendfeuerwehr geht, ist es genau das was sie 
wollen, nicht Feuerwehr zum Anschauen, sondern zum Anfassen 
und aktiv erleben. Deshalb riefen wir diesen Tag wieder ins Leben 
und das mit absolut positiver Resonanz seitens der Jugendfeuer-
wehrmitglieder sowie von allen Mitwirkenden Betreuern.
Im Namen aller Teilnehmer möchte ich mich an dieser Stelle nochmals 
bei allen, die den „Berufsfeuerwehrtag“ ermöglichten, bedanken.

Thomas Ritz, Jugendwart Feuerwehr Neustadt in Sachsen

sem besonderen Dankeschön entstand die Idee, die beiden Künste, 
die beide präzise und genau arbeiten müssen, miteinander zu verei-
nen. Unter dem Titel „Wenn Kunst auf Handwerk trifft“ wurde so eine 
ganze Ausstellung konzipiert. Das Ergebnis präsentiert die Klinik bei 
einer Vernissage in den Klinikräumen. Bis März 2019 haben die Mit-
arbeiter, Patienten, Angehörige und alle Interessierten nun Zeit, sich 
mit der Kunst Anna Ditscherleins rund um die Themen Menschen 
und Tiere vertraut zu machen und neben der „Menschenkette“, dem 
„Energieausbruch“, auch zahlreichen Zootieren zu begegnen.

Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehren 
Neustadt, Polenz und Krumhermsdorf
Vom 7. bis 8. September 2018 war das Gerätehaus in Neustadt 
in Sachsen ab 17:00 Uhr für insgesamt 24 Stunden durch die 
„Berufsjugendfeuerwehren“ mit insgesamt 30 Kameradinnen 
und Kameraden aus Neustadt in Sachsen, Polenz und Krum-
hermsdorf besetzt. Im Rahmen des „Berufsfeuerwehrtages“ galt 
es bei Einsätzen, egal ob bei einem Brand oder bei der techni-
schen Hilfeleistung das erlernte Wissen in die Tat umzusetzen.
Zur Eröffnung bekamen wir Besuch vom ehemaligen Präsiden-
ten des Sebnitzer Lions Clubs Herrn Werner Klose. Er hatte die 
ehrenvolle Aufgabe uns einen Scheck in Höhe von 300 EUR zu 
überreichen. Jedes Jahr darf der gewählte Präsident in seinem 
Amtsjahr (Amtszeit bis Juli 2018) entscheiden, wo die Spenden-
box aufgestellt wird und wer die Spende erhält. So kam der Erlös 
der Gemeindejugendfeuerwehr zugute. Wir bedankten uns recht 
herzlich bei ihm sowie bei allen Sponsoren.

Scheckübergabe durch den ehemaligen Präsidenten des Lions-Club 
Sebnitz, © Feuerwehr Neustadt

Einsatz in Neustadt in Sachsen - Ortsteil Krumhermsdorf Haupt-
straße 17 a, die Meldung lautete „Fahrradsturz, Person im Dorfteich 
droht zu ertrinken“, © Feuerwehr Neustadt

Nach der offiziellen Eröffnung, Einweisung und Übergabe der Fahr-
zeuge lies der erste Einsatz nicht lange auf sich warten. Ein Teil 
des „Löschzuges“ wurde zum Raupenberg zur Ölspurbeseitigung 
alarmiert, der andere nach Krumhermsdorf. Dort drohte ein Bürger 
nach einem Fahrradsturz im Dorfteich zu ertrinken. Aber alles kein 
Problem für unsere „Berufsjugendfeuerwehr“. Zum Abendessen 
konnten sich alle mit Pizza stärken, dies war auch notwendig, denn 
der zweite Einsatz kam kurz danach. Vor dem Vereinslager der Feu-
erwehr Neustadt brannte es und im Gebäude war aufgrund von star-
ker Rauchentwicklung sehr schlechte Sicht. Eine vermisste Person 

Anzeige
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Achtung - an alle Vereine und Veranstalter!

Veranstaltungskalender 2019

Für die Erstellung des Veranstaltungskalenders 2019 bitten wir 
die von Ihnen geplanten öffentlichen Veranstaltungen bis zum 
16. November 2018 bei der Stadtverwaltung Neustadt in Sach-
sen zu melden (per Post an Sachgebiet Kultur-Jugend-Sport, 
Markt 1, 01844 Neustadt in Sachsen, per E-Mail an sport.verei-
ne@neustadt-sachsen.de).

Alle öffentlichen Veranstaltungen, auch von privaten Organisato-
ren können uns jederzeit mitgeteilt werden. Diese veröffentlichen 
wir dann aktuell im jeweiligen Monatsüberblick. Sie erscheinen 
ebenfalls im Veranstaltungskalender auf der Internetseite der 
Stadt Neustadt in Sachsen.

Diesbezüglich verweisen wir noch einmal, dass wir über evtl. Än-
derungen, Ausfall u. a. auch in Kenntnis gesetzt werden müssen.

Hauptamt, Sachgebiet „Kultur-Jugend-Sport“

Kostenlose Antragstellung und Beratung  
in allen Angelegenheiten der Deutschen 
Rentenversicherung
Nächste Termine am: 14. und 28. November 2018

Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungsan-
träge, Hinterbliebenenrenten, Kontenklärung, Versorgungsaus-
gleich, Beantragung einer Rentenauskunft etc.) entgegen und 
berät Sie dazu.
Zu diesen Terminen, Voranmeldung unter der Telefonnummer 
03596 569231 erforderlich, bringen Sie bitte alle notwendigen 
Unterlagen mit.

Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich, An-
meldung unter 0177 4000842, 035028 170017 oder per E-Mail 
unter versichertenberaterin@bochat.eu.

Energieberatung

Tipps, die verhindern, dass die Energiekosten der ersten ge-
meinsamen Wohnung die Urlaubskasse auffrisst
Der Energiebedarf und die damit einhergehenden Kosten hängen 
stark davon ab, in welcher Wohnung Paare leben. Somit ist es 
klug, schon vor dem Umzug einige Dinge zu beachten und we-
sentliche Kennzahlen von Wohnungen und Haushaltsgeräten zu 
vergleichen. Als Erstes gilt es bei der Wahl der Wohnung genau 
hinzuschauen:
Elektroheizung verursachen deutlich höhere Heizkosten als Hei-
zungen mit Erdgas oder Heizöl.
Auch die Warmwasserbereitung mit Strom kann teuer werden. Ver-
altete Durchlauferhitzer oder große Wasserboiler treiben die Ener-
giekosten besonders in die Höhe. Beheizte Wintergärten treiben 
die Heizkosten jedoch deutlich nach oben. Undichte Fenster und 
Rollläden können Zugluft und Wärmeverlust verursachen. Wäsche-
trockner können einen sehr hohen Stromverbrauch haben.
Machen Paare, die zusammenziehen aus zwei Haushalten ei-
nen, sind einige Haushaltsgeräte doppelt vorhanden. Der Ener-
gieverbrauch ist ein gutes Kriterium, um sich für ein Gerät zu 
entscheiden.
Bei Kühl- und Gefriergeräten sowie Wäschetrocknern sind die 
Verbrauchsunterschiede am größten. Nehmen Sie das jeweils 
sparsamere Gerät mit. Wollen Sie im Sommer für ausreichend 
kühle Getränke sorgen, nutzen Sie den zweiten Kühlschrank nur 
dann, wenn sie ihn tatsächlich brauchen.

Wanderpokal bleibt in Krumhermsdorf
Am 29. September 2018 fand in Ulbersdorf der Pokalwettbewerb 
im Löschangriff der Kreisjugendfeuerwehr Sächsische Schweiz 
Osterzgebirge statt. 

Nachdem wir den heiß begehrten Wanderpokal in der Wertungs-
gruppe III (Jungen bis 18 Jahre) in den vergangen zwei Jahren 
bereits gewinnen konnten, wollten wir ihn auch dieses Jahr wie-
der in der Hand halten. Breits am 21. September 2018 began-
nen wir mit dem Training. Da aller Anfang bekanntlich schwer 
ist, trainierten wir gleich am folgenden Tag noch einmal. In der 
Hoffnung gut gerüstet zu sein, fuhren wir nach Ulbersdorf. Da es 
wieder einen Rekord an Teilnehmern mit 33 Mannschaften gab, 
entschieden sich die Organisatoren nur einen statt wie üblich 
zwei Wertungsläufen durchzuführen. So hieß es für unsere zwei 
Mannschaften alles oder nichts. Nachdem Krumhermsdorf 1 ein 
kleines Missgeschick mit der Saugleitung widerfahren war, stieg 
die Anspannung bei Krumhermsdorf 2. Hier gelang ein guter 
Lauf, doch niemand wusste, ob es für den Sieg reichen würde. 
Um die Spannung aufrecht zu erhalten, teilten die Organisatoren 
die Zeiten erst zur Siegerehrung mit. Mit einem hervorragend 5. 
Platz durch Krumhermsdorf 1 und den Sieg durch Krumherms-
dorf 2 unterstrichen wir die sehr guten Leistungen der Vorjahre. 
Neben dem Pokal für den 1. Platz erhielten wir somit auch den 
Wanderpokal der Wertungsgruppe III nun zum dritten Mal und 
dürfen ihn somit behalten. 

Allen Jugendfeuerwehrkameraden noch einmal ein großes Lob 
für die gezeigte Einsatzbereitschaft und die Disziplin zum Trai-
ning und Wettkampf, ohne dies wäre dieser Erfolg nicht möglich 
gewesen.

Thomas Rinke, Jugendwart Feuerwehr Krumhermsdorf

Neustädter Weihnachtsmarkt  
Zeigt, was ihr draufhabt
Die Stadt Neustadt in Sachsen veranstaltet vom 14. bis 
16. Dezember 2018 den traditionellen Weihnachtsmarkt.

Auch Sport-, Musik- und Kulturvereine haben die Möglich-
keit, sich auf dem Weihnachtsmarkt mit einer Programmein-
lage zu präsentieren.

Möchten Sie einen Tanz zu weihnachtlicher Musik oder einen 
Gesangs- oder Musikauftritt bei weihnachtlicher Stimmung vor-
tragen, dann können Sie sich im Sachgebiet „Kultur-Jugend-
Sport“, Tel.-Nr. 03596 569246 oder per E-Mail unter sport.verei-
ne@neustadt-sachsen.de, bis zum 15. November 2018 melden.

Hauptamt, Sachgebiet „Kultur-Jugend-Sport“
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So gehen Sie auf Nummer sicher:
- Fragen Sie beim Vermieter nach dem Energieausweis des 

Hauses und bitten ihn um eine Kopie. Unsere Experten schät-
zen in der Energieberatung der Verbraucherzentrale die ener-
getische Qualität der Wohnung für Sie ein.

- Fragen Sie den Vormieter: Hat er Mängel bei der Beheizung, 
oder Zugluft bemerkt? Wie hoch waren die Raumtemperatu-
ren im Sommer?

- Lassen Sie sich vom Vormieter die letzte Heizkostenabrech-
nung zeigen und notieren Sie die Gesamtkosten sowie die 
Wohnfläche. Diese Angaben erlauben dem Energieberater 
eine erste Einschätzung der Wohnung abzugeben.

- Bevor Sie entscheiden, welche Geräte mit umziehen, messen 
Sie den Stromverbrauch. Messgeräte sowie eine Auswertung 
der Ergebnisse erhalten Sie bei der Energieberatung der Ver-
braucherzentrale.

- Sollten Sie neue Haushaltsgeräte anschaffen, wählen Sie die 
höchste Effizienzklasse. Je nach Gerätetyp ist das bei einigen 
A+++, bei anderen A+ oder A. Die höchste Klasse finden Sie 
auf dem Energielabel ganz oben in grün.

Energieberatung am Donnerstag, dem 25. Oktober 2018 in 
der Beratungsstelle Neustadt in Sachsen
Allen Mietern und Hauseigentümern bietet die Verbraucher-
zentrale Sachsen am Donnerstag, dem 25. Oktober 2018, 
von 14:00 - 17:30 Uhr, eine anbieterneutrale Energieberatung 

an. Diese findet nach telefonischer Voranmeldung in der Be-
ratungsstelle Neustadt in Sachsen, Markt 24 (Erdgeschoss 
rechts), statt.

Beratungsschwerpunkte sind Strom- und Heizkosten, baulicher 
Wärmeschutz, Probleme mit Schimmel, Fragen zur Haustechnik, 
Einsatz erneuerbarer Energien, Fördermittel für energetische Sa-
nierungen, Tipps für Neu-/Altbauten und vieles andere mehr …
Ein Termin kann unter der kostenfreien Rufnummer 0800 
809802400 vereinbart werden. Das Servicetelefon ist Mo. - Do. 
von 8:00 - 18:00 Uhr und Fr. von 8:00 - 16:00 Uhr erreichbar.
Aufgrund der Förderung durch das Bundeswirtschaftsministerium 
(BMWi) wird für ein Beratungsgespräch nur ein Eigenanteil von 5 EUR 
je halbe Stunde erhoben, maximal 10 EUR für eine ganze Stunde. 
Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nach-
weis ist das Energieberatungsangebot kostenfrei.

Termin und Ort
25. Oktober 2018, 14:00 - 17:30 Uhr, Markt 24 und jeden 4. Don-
nerstag im Monat von 14:00 - 17:30 Uhr

Anmeldung
Beratung erfolgt nur nach Voranmeldung unter:
0800 809802400 (kostenfrei)
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

für den gemeinsamen Lebensweg

Herzlichen Glückwunsch

AnzeigenAnzeigen

Schillerstraße 21 (Nähe Busbahnhof)
Mo - Fr 9.30 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 17.00 Uhr
Sa 9.00 - 12.00 Uhr
Telefon 03 59 71/5 62 14

Traumhaft  günstig!

01855 Sebnitz

Zum Küchenkauf gehört kom-
petente Beratung, intelligente 
P lanung und maßgenauer 
Einbau. Und das zu traumhaft 
günstigen Preisen. Überzeugen 
Sie sich selbst. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

NEUEMuster-küchen!

Unsere Leistungen
 Winterdienst vom Kleintraktor bis Unimog 
 Grün- und Heckenschnitt sowie Baumpflege
 Gestaltung von Außen- und Hofanlagen mit Pflasterarbeiten und Wegebau
 Zaun- und Carportbau // Landschaftsbau und -pflege
 Kleintransporte und Baggerarbeiten
 Liefern von Sand, Kies, Frostschutz, Splitt und Fertigbeton 

Dorfstraße 5 Ulbersdorf 
01848 Hohnstein
Tel. (035971) 557 83
Funk (0172) 357 94 19

1998
2018

•
•
•
•

•
•

e-mail: roellig-f@t-online.de

Mit geschulten osteuropä-
ischen Betreuungs- und Pfle-
gekräften ermöglichen wir 
pflegebedürftigen Menschen 
eine qualitativ hochwertige 
Betreuung im gewohnten Zu-
hause und entlasten pflegende 
Angehörige.

Beratung und Information:
Tel. 03501 58 57 297

PROMEDICA PLUS Pirna

Inh. Silke Fritzsche

Am Kirschberg 16c

01796 Dohma

Mobil: 01520 30 61 463

pirna@promedicaplus.dewww.promedicaplus.de/pirna

Schrott
JAGER

01877 Bischofswerda
Kamenzer Straße 36a
Tel. (0 35 94) 70 48 48
www.schrott-jaeger.de

Ankauf von Buntmetallen, 
Blech-, Stahl- u. Gussschrott, 
Altpapier

Öffnungszeiten:
Mo und Mi von 9 – 12 Uhr & 13 – 18 Uhr

Di, Do und Fr von 9 – 12 Uhr & 13 – 16 Uhr
jeden 1. & 3. Samstag 9 – 12 Uhr

sofortige
Barauszahlung
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· „Madam Josette oder ein Dorf trumpft auf“ - turbulent-herz-
erfrischende Komödie von Julia Stagg

· „Von Mäusen und Menschen“ - ein Meisterwerk amerikani-
scher Erzählkunst von John Steinbeck

· „Die Erben der Erde“ - die Fortsetzung des Weltbestsellers 
„Die Kathedrale des Meeres“ Ildefonso Falcones

· „Die Bücherkatze“ - die Katzengeschichten von Eva Berberich
· „Die Grammatik der Rennpferde“ - eine wunderbare Liebes-

geschichte von Angelika Jodl
· „Kinder des Nebels“ und „Krieger des Feuers“ - neue Fanta-

sy-Reihe von Brandon Sanderson
· „Felix - Die Bahnhofskatze“ - eine besondere Tier-Biographie 

für alle Katzenliebhaber von Kate Moore
· „Iris und Thula“ - eine wahre Geschichte eines autistisches 

Mädchen und der Katze von Arabelle Carter-Johnson
· „Vereinsrecht und Ehrenamt“ - das Handbuch für alle Ehren-

amtler von Bernd Jaquemoth
· „Arbeitnehmer fragen - Betriebsräte antworten“ - die 133 

wichtigsten Fragen an den Betriebsrat von Ewald Helml
· „Weltmedizin“ - wie alternative Heilmethoden unsere Schulme-

dizin bereichern können, ein Bestseller von Dietrich Grönemeyer
· „Mein Freund, die Giraffe“ - ein bezaubernder Kinderfilm für 

die ganze Familie, als DVD
· „Die kleine Hexe“ - die Verfilmung der Kinderbuchklassiker 

Otfried Preußler, als DVD
· „Die Sch‘tis in Paris“ - die Fortsetzung des französischen 

Überraschungshits, als DVD
· „Shape of Water - Das Flüstern des Wassers“ - eine poeti-

sche Liebesgeschichte, die circa 1963 vor dem Hintergrund 
des Kalten Krieges in Amerika spielt, als DVD

· „Call me by your name” - ein romantisches Drama, als DVD

Nutzen Sie auch das umfangreiche Angebot für Groß und Klein zum 
Vorlesen, Basteln und Dekorieren in den schönsten Jahreszeiten!

Überzeugen Sie sich selbst von unserer großen Auswahl an Me-
dien und besuchen Sie uns! Ihre Stadtbibliothek

Ihre Stadtbibliothek

Vortrag im Stadtmuseum Neustadt in Sachsen

„Die Reformation in Neustadt“

Dr. Gerhard Brendler, der seit einiger Zeit intensiv an einer Chro-
nik der Stadt Neustadt in Sachsen arbeitet, ist am 25.10.2018 im 
Stadtmuseum zu Gast. 
Im Zuge seiner umfassenden Arbeiten hat er sich auch mit der 
Einführung der Reformation in Neustadt in Sachsen beschäftigt. 
Diese Erkenntnisse wird er in seinem Vortrag, der unter dem Titel 
„Die Reformation in Neustadt - eine kirchen- und machtpoliti-
sche Zäsur“ steht, vorstellen.

St.-Jacobi-Kirche vor 1883

Stadtmuseum
Malzgasse 7
Tel.: 03596 505506
Öffnungszeiten:
Di. - Do. 09:30 - 16:00 Uhr
Fr. 09:30 - 14:00 Uhr
Sa., So. und feiertags 13:00 - 17:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Besuchen Sie die Sonderausstellung „Kartographie“, eine Aus-
stellung in Zusammenarbeit mit dem Kartograph Rolf Böhm.

 Stadtbibliothek
 Goethestraße 2
 Tel.: 03596 604170

Öffnungszeiten:
Mo. 13:00 - 16:00 Uhr
Di. 10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Do. 10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
Fr. 10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Krimi-Lesung zum Tag der Bibliotheken  
mit Thea Lehmann

  Am Montag, dem 22. Oktober 
2018, 19:00 Uhr, findet in der 
Stadtbibliothek Neustadt in 
Sachsen eine spannende Kri-
mi-Lesung mit der Autorin 
Thea Lehmann statt.

  Thea Lehmann ist Journalistin 
und wirft in ihren Krimis einen 
humorvollen und liebevollen 

Blick auf die Sachsen. Der bayerische Kommissar Leo Reisinger 
klärt mit seinen sächsischen Kollegen kuriose Fälle in Dresden 
und der Sächsischen Schweiz auf. Die Autorin wohnt und arbei-
tet in Eichenau bei München. Die Familie ihres Mannes stammt 
aus dem Kirnitzschtal, deshalb verbringt sie mit ihrer Familie viel 
Zeit dort. Zur Lesung in der Stadtbibliothek stellt sie ihr Buch 
„Mordkunst im Elbtal“ vor.

Mordskunst - Dritter Sächsische Schweiz Krimi

Am Bahnhof von Bad Schandau wird eine bewusstlose Frau 
ohne Papiere gefunden. Die Notärzte in Pirna können sie nicht 
retten. Leo Reisinger soll sich um ihre Identität und Todesursa-
che kümmern. Keine große Sache, wie alle bei der Kripo glau-
ben, der Fall scheint schnell gelöst. Doch Reisinger lässt die 
Geschichte nicht los, auch nicht, als das Team unter Kommis-
sarin Sandra Kruses Leitung den Mord an einem spielsüchtigen 
Restaurator lösen soll. Während Sandra Kruse die Dresdner 
Spielhöllen abklappert und russischen Geldeintreibern auf den 
Fersen ist, soll sich Reisinger um die Spuren des Mordes küm-
mern. Dabei stößt er auf ein mögliches Mordmotiv, das in eine 
ganz andere Richtung weist und den Tod der jungen Frau in ein 
anderes Licht taucht.
Der Kulturbeitrag beträgt 2,00 EUR. Sie sind herzlich eingeladen.

Herbstneuzugänge in der Stadtbibliothek
· „Dieses Kribbeln im Schlauch“ - skurrile Geschichten & ab-

gefahrene Glossen von U. S. Levin
· „Forststeigführer“ - Trekking in der Sächsisch-Böhmischen 

Schweiz von Peter Rölke
· „Schattenmond“ - der neue Bestseller von Nora Roberts
· „Wo wir uns finden“ - das neue bewegende Meisterwerk von 

Nicholas Sparks
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Frischer Wind im Kellerclub  
Oberottendorf e. V.
Die Mitglieder des Kellerclubs Oberottendorf e. V. beantragten im 
Rahmen des Programms „Kommunales Ehrenamtsbudget 2018“ 
des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge Fördermittel. 
Wir gehörten zu den 75 von ca. 250 Vereinen, deren Anträge 
bewilligt wurden und erhielten einen Zuwendungsbescheid. Mit 
dem Geld möchten wir zum 25-jährigen Jubiläum DANKE sagen. 
Ab 16:00 Uhr sind alle zum Tag der offenen Tür in den Kellerclub 
eingeladen, ab 20:00 Uhr steigt dann die GEBURTSTAGSPAR-
TY in der Vereinsscheune Niederottendorf. Gleichfalls soll der 
Nachwuchs gefördert werden. Für die aktive Jugendarbeit erhält 
die neue Generation Vereins-Shirts und die Ausstattung soll den 
neuen Bedürfnissen angepasst werden.

Nun sind die Weichen gestellt. 
Ab November wird es wieder 
regelmäßige Öffnungszeiten 
geben, vorerst jeden Freitag ab 
19:00 Uhr.
Wir freuen uns auf euren Be-
such.

Unter anderem geht er folgenden Fragen nach: War die Refor-
mation der alten Kirche notwendig? Wie verlief die Einführung 
der Reformation in Neustadt, Rückersdorf und Oberottendorf? 
Welche Auswirkungen hatte der Augsburger Religionsfrieden 
1555 und wie sahen die Kirchen nach der Verfassungsreform 
von 1831 aus?
Der Vortrag beginnt 19:00 Uhr. Der Eintritt zu dieser Veranstal-
tung kostet 2,00 EUR.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen und natürlich ist Dr. 
Brendler bereit auch Fragen, die dieses Thema betreffen, zu be-
antworten.

Veranstaltungstipps der Neustadthalle

25.10. Dia-Vortrag in 3D
19:30 Uhr „Island & Grönland - Naturparadies des Nordens“

26.10.
19:00 Uhr

Landesbühnen Sachsen „Das Licht auf der Pi-
azza“
Ein Musical großer Gefühle und mitreißender wie 
auch einfühlsamer Musik - zum ersten Mal in 
Deutschland zu sehen.

27.10. Lesung mit Bernd-Lutz Lange
19:30 Uhr „Das gabs früher nicht. Ein Auslaufmodell zieht 

Bilanz.“

03.11. Die Grosse Ü-30 Party (ab 20:00 Uhr)

07.11.
ab 14:30 Uhr

14. Marketingtag Sächsische Schweiz „Gene-
ration Y trifft Babyboomer“
Lernen Sie die Weltsicht und Denkart von Alt und 
Jung verstehen!

10./11.11. 8. Wettbewerb „Jugend tanzt“ des Sächsischen 
Landesverbandes Tanz e. V.

16.11. SatireFest 2018; Carmela De Feo:
20:00 Uhr „La Signora - Die Schablone in der ich wohne“

Große Ü-30 Party

  Am 3. November 2018 ist es 
wieder so weit, die Neustadt-
halle lädt zur GROSSEN Ü30-
PARTY ein! Passend zum The-
ma werden die DJs einen 
musikalischen Querschnitt der 
80er bis zu den Charthits von 
heute kredenzen. Gespielt 
wird auf zwei Floors! Zum 
Chillen und Genießen ist die 
Bar „Die Kugel“ geöffnet. Die 
Karten sind unter Telefon 
03596 587555 und im Vorver-
kauf der Neustadthalle für 
12,50 EUR sowie an der 
Abendkasse für 15,00 EUR er-
hältlich. 

Der Einlass beginnt 20:00 Uhr.

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter 
www.neustadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 2. November 2018

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:

Dienstag, der 23. Oktober 2018
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Doppelkopfturnier  
in Rückersdorf

Der Sportverein Rückersdorf lädt alle spielfreudigen Einwohner 
und Gäste zum Doppelkopfturnier am Mittwoch, dem 31. Ok-
tober 2018, ein. Beginn ist um 14:00 Uhr im Gemeindehaus in 
Rückersdorf.
Für das leibliche Wohl und Getränke ist wie immer gesorgt. Wir 
hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme.

SV Rückersdorf e. V.

Multivisionsshow im Neustädter Kino
Am 2. November 2018 findet im Neustädter Kino Grenzland-
Lichtspiele eine Multivisionsshow über die Sächsische Schweiz 
statt. Beginn ist 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr.
Die beiden Hobbyfotografen Rico Richter und Matthias Menge 
haben die Sächsische Schweiz wunderschön in Szene gesetzt 
und präsentieren ihre Aufnahmen auf der großen Leinwand.

Weitere Infos unter www.kino-grenzland-lichtspiele.de, 
Tel. 03596 5099475 oder 0176 50647204 bzw. unter Facebook: 
Kino Grenzland Lichtspiele.

14. Marketingtag Sächsische Schweiz

7. November 2018 | ab 14:30 Uhr | Neustadthalle

Generation Y trifft Babyboomer - Alt und Jung auf einer Bühne
Lernen Sie die Weltsicht und Denkart von Alt und Jung ver-
stehen!

Unter Schirmherrschaft von Herrn Michael Geisler, Landrat des 
Landkreises Sächsische-Schweiz-Osterzgebirge, wird der Mar-
ketingtag Sächsische Schweiz am 7. November 2018 erneut zu 
einem beliebten Treffpunkt für mittelständige Unternehmer/innen 
und Vertreter staatlicher und kommunaler Einrichtungen sowie 
aus Politik, Medien oder Kultur. Mit „Generation Y trifft Baby-
boomer“ erwartet Sie ein kontroverses und gleichzeitig unter-
haltsames Programm. Lassen Sie sich von den TOP-Referenten 
inspirieren und mitnehmen in die Welt zweier, augenscheinlich 
so unterschiedlicher Generationen. In angenehmer Atmosphäre 
bietet sich zudem die Gelegenheit für gute Gespräche, interes-
santen Erfahrungsaustausch und erfolgreiches Networking.

Erntedank  
in der Kulturscheune

Die Sonne strahlte zum Erntefest am 29. September 2018 
und lockte somit viele Besucher in die Kulturscheune und das 
Schlossgelände. Die Kinder konnten draußen nach Lust und 
Laune auf der Hüpfburg toben, basteln oder reiten.
In der Kulturscheune war es wunderbar herbstlich geschmückt, die 
Händler boten herbstliche Produkte, Handarbeiten und vieles mehr 
an. Nach dem ökumenischen Gottesdienst zum Erntedank lausch-
ten die Besucher dem Programm der Hortkinder der evangelischen 
Grundschule und ließen sich mit den „Basteifüchsen“ sowie dem 
Fanfarenzug Langburkersdorf musikalisch durch den Nachmittag 
begleiten. Eine Tasse Kaffee, ein Glas Bowle, ein Stück selbst gebacke-
ner Kuchen, eine Fischsemmel oder doch lieber eine Bratwurst - für die 
Gaumenfreuden war bestens gesorgt.
So verging ein wundervoller Nachmittag wie im Flug und wir 
bedanken uns ganz herzlich bei allen, die unsere Gäste waren 
und bei denjenigen, die zum guten Gelingen beigetragen haben, 
besonders bei den vielen ehrenamtlichen Helfern, die zum Teil 
Wochen vorher oder am Veranstaltungswochenende selbst flei-
ßig mit angepackt haben.

Zu unserem großen Bedauern mussten wir feststellen, dass die 
für den Abend geplante „Scheunenparty“ bei den Langburkers-
dorfern und in der Region keinen Anklang fand. Sehr wenige 
Gäste waren nur gekommen, um in der Kulturscheune zu tanzen 
und guter Musik zu lauschen. Es macht uns sehr traurig, dass 
diese lange vorbereitete und weiträumig beworbene Veranstal-
tung keine Resonanz fand und nur ganz Wenige noch Lust zum 
Weggehen und Tanzen haben, sich einfach im Ort mal auf ein 
Bier treffen und quatschen wollen.
Allen Helfern, die in ihrer Freizeit diese Veranstaltung mit vorbe-
reitet haben, sagen wir ein ganz herzliches DANKESCHÖN.

Der Vorstand des Förder- und Heimatvereins
Schloss Langburkersdorf e. V.
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15.50 Uhr
1. Topvortrag Helmut Muthers
„Babyboomer-Wie ticken die Alten“

17:00 Uhr
Pause, Zeit für Gespräche und Sponsorenbesuche,
Kaffee & Kuchen - Angebot in den Foyers

18:00 Uhr
2. Topvortrag Dr. Steffi Burkhart,
„Generation Y - Was erwarten die Jungen?“

19:15 Uhr
Schlusswort durch Landrat Michael Geisler

Danach Ausklang der Veranstaltung mit einem Genuss-Buffet 
und künstlerischer Unterhaltung, Gesprächs- und Kontaktmög-
lichkeiten zwischen den Gästen, Sponsoren und Gastrednern.

Informationen und Anmeldung unter www.marketingtag-ssw.de, 
Ticketservice Neustadthalle-Veranstaltungs GmbH, Johann-
Sebastian-Bach-Straße 15, 01844 Neustadt in Sachsen, Telefon: 
03596 58750.

8. Sächsischer Landeswettbwerb  
„Jugend tanzt“
Am Wochenende vom 10. bis 11. November 2018 findet in der 
Neustadthalle der bereits 8. Landeswettbewerb „Jugend tanzt“ 
statt. Dieser Wettbewerb ist eine Leistungsschau des sächsi-
schen Amateurbühnentanzes in seiner stilistischen Vielfalt, vom 
traditionellen Volkstanz über klassischen Tanz, Kindertanz, Mo-
dernem Tanz, Show- und Jazztanz bis hin zu urbanen Tanzstilen, 
wie Hip Hop und Break Dance sowie Tanztheater. Die ca. 430 
Teilnehmer sind zwischen 7 und 26 Jahren alt und kommen aus 
ganz Sachsen.

Veranstalter des Wettbewerbes ist der Sächsische Landesver-
band Tanz e. V. Eine Fachjury wertet nach den vom Deutschen 
Bundesverband Tanz vorgegebenen bundesweit einheitlichen 
Wertungskriterien die Darbietungen aus. Die Abschlussgala mit 
Preisverleihung findet am 11. November 2018, ab 14:00 Uhr, in 
der Neustadthalle statt.

Programm
Samstag 10:00 - 21:00 Uhr Wettbewerb
Sonntag 14:00 - 18:00 Uhr Abschlussgala

mit Preisverleihung

Sie sind zu den o. g. Zeiten am Sonnabend und Sonntag herz-
lich willkommen. Schauen Sie einfach vorbei und überzeugen 
sich von dem Können der jungen Tänzerinnen und Tänzer. Der 
Eintritt ist frei.

Evelyn Iwanow-Heyn
Vorsitzende des Sächsischen Landesverbandes Tanz e. V.

„Ab 50 ist man alt … genug!“
Erster Top-Vortrag mit Helmut Muthers

  Wenig kreativ und belastbar, 
wenig loyal und wechselbe-
reit oder agil und gebildet, 
mobil und wohlhabend, ge-
nuss- und konsumorientiert. 
Die Meinungen über die Älte-
ren und die Älteren selbst wa-
ren noch nie so unterschied-
lich wie heute. Wie ticken sie 
wirklich? Wie funktioniert er-
folgreiche Kommunikation 
zwischen jüngeren und älte-
ren Führungskräften und Mit-
arbeitern/Kunden? Wie ge-
hen sie mit der Digitalisierung 
um? Wie steht es um ihre 
Motivation und Leistungsbe-
reitschaft sowie ihr Kaufver-
halten?

Seit mehr als 16 Jahren fokussiert sich Helmut Muthers Jahr-
gang 1951, auf die Chancen der gesellschaftlichen Alterung. 
Seine Lebens- und Berufserfahrungen sind der Fundus für zahl-
reiche Praxisbeispiele, mit denen er seine Vorträge zum Erleb-
nis macht. Als Autor, Vortragsredner, Seminarleiter, Betriebswirt, 
Expert-Member des Club 55 und Landes-Geschäftsführer NRW 
des Bundesverbandes Initiative 50plus spricht er authentisch, 
mitreißend und humorvoll.

„Die Spinnen, die Jungen!“
Zweiter Top-Vortrag mit Dr. Steffi Burkhart

  Respektlos, verwöhnt, faul 
oder neugierig, fordernd, fle-
xibel - die Meinungen über 
die Jugend von heute klaffen 
weit auseinander. Wie ticken 
sie wirklich, die Jungen, die 
nächste Generation, unsere 
Zukunft? Welche besonderen 
Bedürfnisse und Erwartungen 
haben sie als Mitarbeiter, 
Kunden und Konsumenten? 
Dr. Steffi Burkhart, Jahrgang 
1985, gehört zur Generation 
Y (Geburtenjahre 1985 - 
1995). Nach ihrer Karriere als 
Leistungssportlerin studierte 
sie Sportwissenschaften und 
promovierte in Gesundheits-
psychologie. 

In einem Kölner Start-up-Unter-nehmen leitete sie eine Füh-
rungskräfte-Akademie. Seit drei Jahren setzt sie sich für die 
Wünsche und Ansprüche ihrer Generation an Arbeit, Führung 
und Personalmanagement ein. Quantitativ mag diese Generation 
in der Minderheit sein, qualitativ jedoch ist sie nicht wegzuden-
ken. Sie ist Treiber für den Kultur- und Wertewandel in der Ge-
sellschaft und der Arbeitswelt.
Und es sind die jungen, digitalen Könner, die die Deutungshoheit 
über die wichtigste Massentechnologie unserer Zeit haben - das 
Internet.

Programmablauf
ab 14:30 Uhr
Einlass, Kaffee & Kuchen- Angebot
Präsentation der Sponsoren in den Foyers

15:30 Uhr
Eröffnung durch den Schirmherrn Landrat des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge Michael Geisler und durch 
den Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Peter Mühle
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Tag der offenen Tür
3. November 2018

10.00 - 13.00 Uhr
Dorfstraße 16

01844 Neustadt, OT Langburkersdorf

www.evangelische-grundschule-hohwald.de

Goethe-Gymnasium Sebnitz

Gesprächskonzert am Goethe-Gymnasium Sebnitz

Ein Konzert der Extraklasse erlebten die Schülerinnen und Schü-
ler der 9. und 10. Klassen am 24. September. Unter Leitung ih-
res Dirigenten und künstlerischen Leiters Michael Hurshell gas-
tierte die Neue Jüdische Kammerphilharmonie Dresden in der 
Aula des Gymnasiums. Diese setzt sich aus Musikern mehrerer 
Dresdner Orchester zusammen. Seit mehreren Jahren kooperiert 
das Sächsische Staatsministerium für Kultus (SMK) mit der Neu-
en Jüdischen Kammerphilharmonie. Ein Bestandteil dieser aktiv 
gelebten Kooperation sind die Schüler-Gesprächskonzerte. Zur 
Aufführung wurden Werke von Felix Mendelssohn-Bartholdy und 
Erich Wolfgang Korngold gebracht, jüdische Komponisten, die 
während der Nazizeit verboten oder vertrieben wurden. Im An-
schluss an das Konzert ergab sich die Gelegenheit für Künstler 
und Schüler, miteinander ins Gespräch zu kommen, Fragen über 
die gehörte Musik und das Anliegen der Philharmonie zu stellen.

 Julius-Mißbach-Grundschule

 Fliegen wie ein Vogel

Damit dieser Traum in Erfüllung gehen konnte, haben viele be-
rühmte Persönlichkeiten die Natur beobachtet, abgeschaut und 
ihre Erkenntnisse vorangebracht.
Einen Überblick über die Entwicklung des Fliegens gab Herr 
Langenhagen vom Modellflugclub Rossendorf e. V. den Schü-
lern der 4. Klassen.
Außerdem brachte uns Herr Langenhagen durch interessante 
Versuche auch physikalische Zusammenhänge näher.
Etwas nachdenklich stimmten uns seine Zukunftsaussichten. 
Wie wird sich das Flugwesen weiter entwickeln? Viele Leute 
wollen oft und weit fliegen, aber wie wird unsere Umwelt dies 
vertragen? Die Wissenschaft und unsere Jugend von morgen 
sind gefragt! Für die Schüler stand an diesem Tag die Aufgabe, 
selbst ein kleines Flugmodell aus Kunststoff herzustellen. Dies 
gelang nur mit tatkräftiger Unterstützung von Mitgliedern des 
Modellflugclubs Herrn Langenhagen, Herrn Müller und dem er-
fahrenen Herrn Zimmermann. Anschließend folgte natürlich eine 
Funktionsprobe. Es hat allen viel Freude bereitet, der Natur und 
Technik auf der Spur zu sein.
DANKE, dass wir kommen durften, sagen die Schüler der Klas-
senstufe 4 und Frau Beckert.

Anzeige

Pflege in hoher Qualität

01844 Neustadt

Tel. 03596-507 4111

mirko.neumann@

pflege-profi.de

Sabine Mittelstädt
Mirko Neumann,
Pflegedienstleiter

Chancen  ·  Leben  ·  Dabei sein
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Eine Aktivität unternahmen wir alle gemeinsam. Der Obsthof Tün-
nermeier in Langenwolmsdorf ist unser Partner im Rahmen des EU-
Schulprogrammes für Obst und Gemüse. Den Mittwoch der Projekt-
woche nutzten wir als Exkursionstag. Ein süßer intensiver Apfelduft 
empfing uns mit Herrn Tünnermeier in der großen Verkaufshalle. So 
viele Sorten! Mit viel Geduld und Sachwissen begleitete uns der Chef 
des Obsthofes. Was uns nicht gut tun würde, nämlich das Luftgemisch 
in den Lagerhallen, sichert den vielen Äpfeln eine winterschlafähnliche 
Ruhe mit langer, guter Haltbarkeit. So können wir bis Mai leckere Äp-
fel unserer Region auf dem Obsthof kaufen. Den wohl nachhaltigsten 
Eindruck hat bei allen der anschließende Besuch der Plantage hinter-
lassen. Sonne, blauer Herbsthimmel und so viele Apfelbäume in langen 
Reihen mit verschiedensten Sorten, eine schöner als die andere. Na-
türlich durften sich alle „ihren“ Lieblingsapfel pflücken. Danke an alle, 
die zum Gelingen dieser schönen Herbstwoche beigetragen haben.

Klasse WST 1 mit Frau Vollmer und Frau Bürger

Megatrends im Dialog – Film und Diskussion
In der fünfteiligen Sendereihe „Megatrends im Dialog“ (ARD-alpha) traf 
sich Moderator Alexander Thamm Anfang 2018 mit Wissenschaftlern 
und Experten in einer stillgelegten Industrieanlage und diskutierte mit 
ihnen Kernfragen, die uns in den nächsten Jahrzehnten beschäftigen 
und die unsere Welt und unser Leben verändern werden. Alexander 
Thamm wird am 05. und 12. November 2018 im ASB-MehrGenera-
tionenHaus zu Gast sein und über seine Eindrücke, Erfahrungen und 
Erkenntnisse, die er während der Produktion der Sendung sammelte, 
berichten. Darüber hinaus wird er mit Experten in Dialog treten und 
anschließend die Diskussion mit dem Publikum moderieren. Die Ver-
anstaltungsreihe soll im Frühjahr in Neustadt in Sachsen fortgesetzt 
werden - eine Veranstaltung der Volkshochschule SSOE in Koopera-
tion mit der Sächsischen Landeszentrale für politische Bildung.

Teil 1: Wie werden wir arbeiten?
Montag, 5. November 2018, 19:00 - 21:00 Uhr,
ASB-MehrGenerationenHaus, Maxim-Gorki-Str. 11a
Gastexperte: Prof. Dr. Markus Hertwig,
Geschäftsführender Direktor des Instituts für Soziologie
an der TU Chemnitz

Teil 2: Wie werden wir wohnen?
Montag, 12. November 2018, 19:00 - 21:00 Uhr,
ASB-MehrGenerationenHaus, Maxim-Gorki-Str. 11a
Gastexperte: Prof. Dr. Manuel Bäumler,
Professur für Städtebau an der TU Dresden

Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung erbeten:
Tel.: 03501 710990, E-Mail: info@vhs-ssoe.de oder www.vhs-ssoe.de

Das Besondere an diesem Konzert war neben der exzellenten 
Qualität der Aufführung auch die Tatsache, dass als Gäste is-
raelische Schüler begrüßt werden konnten, die sich gerade zu 
einem Besuch im Rahmen einer Schulpartnerschaft im Gymna-
sium aufhielten.

Schulfahrt 2018 nach Brighton

Am 15.09.2018 machten wir, die Klassenstufe 9, uns auf den 
Weg nach England. Nach ca. 21 Stunden Fahrt und einem kur-
zen Zwischenstopp in Canterbury mit der Besichtigung der gro-
ßen Kathedrale kamen wir gut in Brighton an und genossen kurz 
den Strand bevor uns unsere Gastfamilien abholten. Am ersten 
Vormittag hatten wir Unterricht mit englischen Lehrern und nach-
mittags machten wir eine Stadtführung durch Brighton. Auch am 
Dienstag fand Sprachunterricht statt und danach gingen wir bei 
sehr windigem Wetter an den Steilklippen der Seven Sisters 
entlang. Am Mittwoch machten wir einen Ganztagsausflug 
nach London. Wir fuhren mit dem „London Eye“, von dem wir 
einen tollen Ausblick über London hatten. Nach den ungefähr 
30 Minuten, die wir über der Themse schwebten, standen noch 
rund zwei Stunden Freizeit vor der Stadtrundfahrt auf dem Pro-
gramm. Nach einem letzten Sprachunterricht am Donnerstag 
konnten wir Brighton selbst genießen und die Meeresluft ein-
atmen. Am Freitag fuhren wir alle mit dem British Airways i360, 
einer verglasten Aussichtskanzel und Aufzug zugleich, in 
138 Meter Höhe und schauten uns Brighton und den Ärmelka-
nal von oben an. Zu diesem Highlight hatten wir nochmal das 
beste Wetter und konnten erstaunlich weit und gut in die Ferne 
über die Stadt blicken. Am Nachmittag erhielten wir im könig-
lichen Royal Pavillon eine Führung. Danach ging´s am Abend 
zurück nach Hause. Von dem typisch englischen Wetter haben 
wir die ganze Woche über kaum etwas gespürt. Insgesamt war 
es für alle Teilnehmer eine erlebnisreiche und spannende Zeit, 
die wir alle genießen konnten.

Anna Qualmann und Lea Wagner

Interessante Projektwoche in der Polenzer 
Förderschule
Essen um zu leben oder leben, um zu essen? Diese Frage haben 
wir uns in der letzten Woche mal ganz intensiv gestellt. Gesunde 
Ernährung und Lebensweise war von vielen Seiten zu betrachten 
und alle Klassen unserer Schule haben das Thema individuell 
betrachtet. Die Werkstufe 1 legte zum Beispiel den Schwerpunkt 
auf die Bestandteile und den Energiegehalt unserer Nahrung. 
Was braucht mein Körper für welche Funktion und wie viel da-
von kann ich essen, um fit und gesund zu bleiben. Unglaublich, 
wie viel Energie zum Beispiel in Schokolade steckt und wieviel 
man leisten muss, diese wieder zu verbrauchen. Andere Klassen 
haben Obst, vor allem Äpfel verarbeitet, gesund als Saft oder 
Rohkost, weniger gesund aber sehr lecker zu Apfelplinsen oder 
Apfelkuchen.

Emma aus der Klasse Unterstufe, ist das nicht Freude pur?

Anzeige

GEBRAUCHTFAHRZEUGE DES MONATS
HU/AU Neu « Garantie « Klimaanlage

Mazda 2  3/2009, 1.349 cm³, 55 kW, 81.400 km,
 4/5 Türen, Schaltgetriebe  nur 5.799 €
VW Polo Life  6/2013, 1.198 cm³, 44 kW, 24.910 km,
 2/3 Türen, Schaltgetriebe  nur 9.800 €
Skoda Fabia HTP  6/2010, 1.198 cm³, 51 kW, 56.300 km,
 4/5 Türen, Schaltgetriebe  nur 5.999 €
Nissan Pixo acenta  2/2011, 996 cm³, 50 kW, 80.900 km,
 4/5 Türen, Schaltgetriebe  nur 4.690 €

Standort der Fahrzeuge:
Bischofswerdaer Straße 66 • 01844 Neustadt (Autohaus Sturm)

LADA-Vertragshändler

( 03596 604584
 0174 3734471

Bischofswerdaer Straße 245
01844 Neustadt
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Die vielen Tiere regten zum 
Nachahmen an: trampeln wie 
die Dromedare, meckern wie 
die Ziegen, galoppieren wie 
die Pferde und laut brüllen wie 
die Löwen.
Dieses tolle Erlebnis nimmt Er-
zieher Christoph Ehrlichmann 
zum Anlass, um ein Zirkuspro-
jekt zu planen. Zirkuspädago-
gik ist eine gute Verbindung 
von Kunst und Pädagogik 
und ein wichtiger Ansatz, um 
die Stärken der Kinder her-
auszukitzeln und Talente zu 
entdecken. Hier kann jeder 
zeigen, was er kann. Wir sind 
gespannt auf unsere hauseige-
ne Zirkusvorstellung, wenn es 
heißt: „Manege frei!“

Das Team vom Knirpsenland

Herbstwanderung der Wild- und Sammelbienen
Bei wunderschönem Herbstwetter machten sich die Wild- und 
Sammelbienen zu einer Wanderung auf den Weg.
Alle waren gespannt, was man wohl entdecken würde. Entlang 
der Lohe spazierten wir Richtung Valter und konnten erst einmal 
den großen Kran vom Dachdecker bei der Arbeit beobachten. 
Dann ging es weiter und die Kinder erspähten das Dammwild. 
Alle staunten über das große Geweih des Hirsches. Da die Tiere 
gerade gefüttert wurden, kamen sie leider nicht sehr nah zu uns. 
Vielleicht hat sie auch unser Geschnatter erschreckt.
Wir haben viele Kastanien gesammelt, die wir dann im Winter 
zum Dammwild bringen wollen. Die kleinen Beine waren müde 
von der Wanderung, aber es war ein toller Vormittag.

Neues aus dem 
Knirpsenland

„Hurra, Hurra, der Zirkus 
ist da“

Majestätisch thronte das rot-gelbe Chapiteau auf dem Festge-
lände der Heinrich-Heine-Straße in Neustadt in Sachsen. Dass 
der Zirkus Probst im September an zwei Tagen hier gastierte, 
war eine riesengroße Sensation, die sich auch die Wackelzäh-
ne nicht entgingen ließen. Der Zirkus ist eine bunte Welt, in der 
selbst Erwachsene wieder zu Kindern werden. So machten sich 
die Wackelzähne an diesem goldenen Herbsttag auf den Weg, 
um das emsige Treiben zu beobachten. Unterwegs hörte man 
die Kinder philosophieren: „Wie viele fleißige Hände braucht es, 
um dieses riesige Zirkuszelt aufzustellen? Wo schlafen denn die 
Clowns, Akrobaten und Artisten? Welche Tiere werden wohl zu 
sehen sein?“ Das waren alles Fragen, welche die Kinder be-
schäftigten. An einem lauschigen Plätzchen ließen sich die Kin-
der nieder und schnupperten die Zirkusluft. 

Neues aus dem 
Pfiffikus

Ausflug zum Schätze sammeln

Die kleinsten Pfiffiküsse verließen an einem herrlich warmen 
Herbsttag das Nest und unternahmen einen Ausflug in den Park.
Toll, was es da alles zu entdecken gab! Große Eicheln, Kastanien 
und große Bäume, die mit bunten Blättern bedeckt waren. Der 
Wind ließ sie rascheln und pflückte so manches Blatt. Die Kinder 
hatten viel Spaß beim Sammeln der herbstlichen Kostbarkeiten.

 Kita Sonnenland Polenz

  Erster Vati-Kind-Werkelnachmittag 
im „Sonnenland“

Im September war es endlich soweit, der erste Vati-Kind-Wer-
kelnachmittag fand bei uns statt. Dafür nahmen sich die Papas 
rechtzeitig frei und kamen am Nachmittag in die Kita. Die Eltern-
vertretung hatte schon alles vorbereitet. In zwei Gruppenräumen 
stapelte sich das Bastelmaterial, Kisten, Farben, Holz, Scheren, 
Sägen, Stifte und vieles mehr. Nachdem die vielen Papas und 
Opas sich mit den Kindern einen Platz gesucht hatten, gab es 
eine kleine Begrüßung und Einweisung und schon konnte das 
große Werkeln losgehen.
Es wurden Fußballkicker aus Schuhkartons und/oder Flugzeu-
ge aus Klammern gebaut. Wer Lust hatte, konnte schöne bun-
te Schmetterlinge kreieren oder mit einer kleinen Baumscheibe 
Freundschaftsbänder machen. Alle bewiesen großes Geschick 
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in den Kindergarten gehen. Dort wurde sie zu einer wunderschö-
nen Kartoffelpuppe verkleidet und spielte im Puppentheater die 
Hauptrolle. Die Handlung der Geschichte begeisterte die Kin-
der und es entstanden viele schöne Kartoffelpuppen. Es war ein 
schönes Thema und alle präsentierten stolz die Kartoffelpuppe 
im gemeinsamen Morgenkreis.

 News aus der Kita  
 „Vogelnest“

  OrangeDay in Dresden und unsere 
Kita war dabei

So viele Teilnehmer gab es noch nie: 170 Männer und Frauen des 
Dresdner GSK-Impfstoff-Herstellers schwärmten am 19.09.2018 
aus, um besonders in Dresden und Umgebung zu helfen und 
anzupacken. So wurden 15 verschiedene Kindereinrichtungen 
ausgewählt und unsere Kindertagesstätte war dabei.

  Darüber freuten sich natürlich 
alle im Haus sehr. Die fleißi-
gen Helfer der Firma legten 
im Außengelände der Kita 
Hand an. Von Streicharbeiten 
bis Unkraut zupfen, war alles 
dabei. Das Wetter spielte an 
diesem Tag auch gut mit und 
so konnten alle vorgesehe-
nen Arbeiten erledigt werden. 
Seit 15 Jahren unterstützt 
dieses Unternehmen Firmen, 
Einrichtungen und Vereine 
mit dieser Aktion. Wir finden, 
dass andere sich daran ein 
Beispiel nehmen sollten. Hel-
fen kann doch so einfach und 
schön sein! 

Die vielen kleinen strahlenden Kinderaugen sind dabei ein Dank 
für die tolle Aktion. Dabei gilt Herrn Thiele und Herrn Vogel ein 
besonders Dankeschön. Die Kinder und das Team vom „Vogel-
nest“ würden sich sehr freuen, wenn auch im nächsten Jahr die-
ser Tag wieder stattfindet.

und somit entstanden wunderschöne Kunstwerke. Es war für 
alle Beteiligten ein toller Nachmittag und alle sind sich einig, es 
war nicht das letzte Mal.

Das Team und die Kinder

Einladung zum Lampionumzug

Am Montag, dem 5. November 2018, findet wieder unser all-
jährlicher Lampionumzug statt.
Treff ist wie letztes Jahr bereits 17:00 Uhr auf dem Gelände 
der Kita Sonnenland, Mittelweg 71, im Ortsteil Polenz.
Um 17:30 Uhr beginnt der Umzug mit gewohnter musikali-
scher Unterstützung durch das Schalmeienorchester Polenz.
Wir laden alle Kinder, Eltern, Großeltern, Verwandten, Freun-
de, Bekannte und Interessierte herzlich hierzu ein.
Bei schlechtem bzw. stürmischem Wetter muss der Umzug 
leider ausfallen.
Für das leibliche Wohl von Groß und Klein ist z. B. mit Punsch, 
warmen Wienern und Waffeln gesorgt! Wir freuen uns sehr auf 
Ihr zahlreiches Erscheinen.

Der Elternrat, die Kinder und die Erzieherinnen

 Evangelische Kita  
 „Unterm Himmelszelt“

 Die Kartoffel

Seit einigen Wochen dreht es sich bei den Wolkenkinder alles um 
die Kartoffel. Die Kinder waren sehr interessiert und hatten viele 
Fragen. Woher kommt die Kartoffel? Was kann man alles mit der 
Kartoffel machen? Wozu ist die Kartoffeln nützlich?
Viele Fragen haben wir beantwortet und einiges sogar auspro-
biert. Die Kleinen und Großen hatten viel Freude beim Kartof-
felkuchenbacken und beim Kartoffeldruck. In der ganzen Zeit 
begleitete uns die Geschichte von „Der verlorenen Kartoffel“.
In dieser geht es um eine Kartoffel, die während der Erntezeit 
vom Traktor des Bauern fällt und ganz allein und einsam auf 
dem Weg lag und niemand sie mitnehmen wollte. Erst kam die 
Maus, aber die musste Körner sammeln und hatte leider keine 
Zeit. Auch der Hase und der Fuchs hatten kein Mitleid mit der 
verlorenen Kartoffel. Nur ein kleines Mädchen nahm sie mit nach 
Hause. Am nächsten Tag durfte die Kartoffel mit dem Mädchen 
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Kreatives für Blumenliebhaber
Die eigene floristische Kreativität entdecken. Mit den eigenen 
Händen in die Natur eintauchen. Lust am Schönen, am Gestal-
ten verspüren. Frau Plewa vom Blumenhaus Gruschwitz beglei-
tet Sie gern auf diesem Weg von der Natur zur Gestaltung Ihrer 
floristischen Dekoration. Termin: 28.11.2018, ab 18:00 Uhr, im 
Blumenhaus Gruschwitz, bitte vorher unbedingt anmelden!

Tanz-Café
Alle, die gern ihr Tanzbein schwingen und sich noch nicht zum 
alten Eisen zählen, sind zu unserem Tanz-Café herzlich willkom-
men. Ganz nach Ihren Wünschen gestaltet sich der Nachmittag. 
Neben einen guten Kaffee und Kuchen oder einem Glas Wein 
wollen wir die Musik der 70er und 80er-Jahre aufleben lassen. 
Termin: 17.11.2018, ab 14:00 Uhr, bitte melden Sie sich an!

Familie

Achtung neuer Kurs
Sanfte Hände - Babymassagekurs ab 10. Woche bis 4. Monat
Babymassage ist eine besondere Art der intensiven und liebevol-
len Berührung zwischen Eltern und Kind. Sie erlernen in diesem 
Kurs unter Anleitung die Babymassage nach Leboyer. Regel-
mäßig angewendet unterstützt sie die körperliche und seelische 
Entwicklung des Kindes. Bitte bringen Sie Babyöl, Söckchen 
und ein Badetuch mit.
Termin: montags, ab 05.11.2018, 10:00 - 11:00 Uhr, für 7 Wochen

Kinder und Jugend

Mitternachtsvolleyballturnier 2018
Es wird um Mitternacht wieder geschmettert, gebaggert und ge-
blockt. Am 16.11.2018 veranstaltet das ASB MehrGenerationen-
Haus bereits die 18. Auflage des Mitternachtsvolleyballturniers im 
Sportforum. Erneut können sich bis zu 20 Mannschaften in den 
Kategorien „Anfänger“ und „Fortgeschrittene“ unter den folgen-
den Kontaktdaten anmelden: Tel.: 03596 604710, 
E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de Anmeldegebühr pro 
Team: 25 EUR.
Für Rückfragen stehen wir euch auch persönlich zur Verfügung. 
Wir freuen uns erneut auf eure Teilnahme.

Förderverein der  
Grundschule Oberottendorf

Zeit zum Wechsel

Für die Kinder einiger Vorstandsmitglieder der Fördervereins der 
Grundschule Oberottendorf war zum Teil schon im vergangenen 
Schuljahr die Zeit gekommen, die Grundschule zu verlassen. 
Deshalb war es im September an der Zeit, einen neuen Vorstand 
zu wählen. Annett Biebaß (M.) und Heike Döring (r.) haben nun 
gemeinsam mit Steffi Benad (2. v. l.), Cornelia Müller (l.) und 
Mandy Schönfelder( 2. v. r.) ein offenes Ohr für die Ideen und 
Anregungen der Grundschüler, Eltern, Horterzieher und Lehrer 
und versuchen, zusammen mit den Mitgliedern des Förderver-
eins die Aktivitäten der Grundschule Oberottendorf finanziell zu 
unterstützen.

Veranstaltungen

Anmeldung und Infos im ASB MehrGenerationenHaus (MGH),
Maxim-Gorki-Str. 11a
01844 Neustadt in Sachsen
Tel.: 03596 604710, E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de

Erwachsene

Frühstück mit Doris
Zweimal im Monat treffen wir uns zur geselligen Frühstücksrunde im 
MGH mit Doris. Wir heißen alle herzlich willkommen die nicht gern 
allein frühstücken wollen. Termin: 22.10.2018, 09:00 - 11:00 Uhr

Handarbeitsrunde
Auch im neuen Jahr treffen sich unsere Handarbeitsfrauen zum 
gemeinsamen Stricken, Sticken und Häkeln. Bei einer Tasse Kaf-
fee und so mancher kleinen Verführung entsteht die eine oder 
andere Handarbeit. Interessierte Frauen sind in der Runde herz-
lich willkommen.
Termin: montags, 15:00 - 17:00 Uhr

Stammtisch für ehrenamtlich Interessierte
Der Ehrenamtsstammtisch bietet neben dem Austausch un-
tereinander die Möglichkeit, sich rund um das freiwillige Enga-
gement beraten und informieren zu lassen. In ungezwungener 
Atmosphäre werden Veranstaltungen und Angebote vorbereitet 
und ausgewertet. Es kommen neue Ideen und Vorschläge zur 
Diskussion und die Einsatzbereitschaft wird besprochen. Termin: 
13.10.2018, ab 16:00 Uhr, wir treffen uns in der Kugel der Neu-
stadthalle
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News vom FAN ´93
Liebe Leser, liebe Mitglieder,
seit Beginn des neuen Schuljahres haben wir 
zwei neue Gruppen im Verein, zum einen die 
„Smartie´s”, mit 3 Jahren, unsere Jüngsten. Sie 
werden von Sarah trainiert. Zum anderen gibt 
es eher eine gemischte Gruppe mit dem Namen 

„MC 2.0“ von Ramona, im Alter von 5 - 8 Jahren. Wir freuen uns 
sehr, dass sich so viele Kids bei uns gemeldet haben, sodass unsere 
Gruppen nun wieder gut gefüllt sind. Darum suchen wir Verstärkung 
in unserem Trainerteam. Wenn Du mindestens 16 Jahre bist und 
Freude am Tanzen und Bewegen hast und außerdem kreativ in Sa-
chen Choreografien entwickeln bist, dann hast Du die Chance, bei 
uns Dir deine eigene neue Gruppe aufzubauen und „großzuziehen“.
Melde Dich direkt unter 0152 04224591 bei Sheila Peters unserer 
Vorsitzenden, die selbst auch eine Trainerin ist. Wir freuen uns.
Hier sind unsere aktuellen Trainingszeiten:
Montag
17:00 - 18:00 Uhr Funky Stars mit Romana
18:00 - 19:00 Uhr Gruppe 1 mit Sheila
Dienstag
16:00 - 17:00 Uhr Romana´s Mini´s
17:00 - 18:00 Uhr Freaky Skills mit Romana
Mittwoch
16:00 - 16:30 Uhr Smartie´s mit Sarah
16:45 - 17:45 Uhr Sarah´s Mini´s
20:00 - 21:30 Uhr Frauentraining mit Ilona
Donnerstag
16:30 - 17:30 Uhr MC 2.0 mit Ramona
17:45 - 18:45 Uhr First Step mit Ramona
Freitag
17:00 - 18:00 Uhr kleine Gruppe von Sheila
18:00 - 19:00 Uhr Gruppe 2 von Sheila

Aktuelle Auftritte:
Am Freitag, dem 26.10.2018, sind wir bei der Neustädter Ein-
kaufsnacht. Erstmals treten unsere Gruppen „MC 2.0“ zusam-
men mit den „Freaky´s“ und „First Step´s“ auf. Seit 19:00 Uhr am 
Postplatz und feuert unsere Kids fleißig mit an.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung

Sehr geehrte Damen und Herren,
satzungsgemäß erfolgt durch den Vorstand des Fitness- und 
Aerobicvereins Neustadt/Sachsen ´93 e. V. die Einladung zur 
Mitgliederversammlung
für Mittwoch, den 14. November 2018, 18:30 Uhr,
im Fitnessbereich-Kursraum der Mariba Freizeitwelt.

Änderungen oder Ergänzungen bezüglich der Tagesordnung 
können bis spätestens eine Woche vor der Mitgliederversamm-
lung von einem Mitglied beim Vorstand schriftlich eingereicht 
werden. Die Tagesordnung folgt der Einladung.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, Beschluss-

fähigkeit
3. Abstimmung der Tagesordnung, Bestätigung des Protokol-

lanten, Führung der Mitgliederversammlung
4. Bericht des Vereinsvorsitzenden über das Jahr 2018
5. Bericht Schatzmeister über Geschäftsjahr 2017/2018
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahlvorschläge/Kandidatenaufstellung neuer Vorstand/Wahl 

des Vorstandes
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Ergänzung der Satzung zum Thema Datenschutz
11. Diskussion über Vorhaben/ Vorschläge für Sportjahr 2019
12. Schlusswort

Mit sportlichen Grüßen

Sheila Peters (Vorstandsvorsitzende)

  Förder- und Heimatverein 
Schloss Langburkersdorf e. V.

  Herbstputz im Schlossgelände -  
Helfer gesucht

Am Samstag, dem 20.10.2018, findet von 09:00 - 12:00 Uhr 
unser Herbstputz im Schlossgelände, der Kulturscheune und in 
der Hofmühle in Langburkersdorf statt.

Dazu laden wir alle Vereinsmitglieder, Bürgerinnen und Bürger 
recht herzlich ein und freuen uns über zahlreiche Helfer.
Treffpunkt ist 09:00 Uhr am Schloss.
Zum Abschluss gibt es wie immer für alle ein gemeinsames Mit-
tagessen.

Vorstand des Förder- und Heimatvereins
Schloss Langburkersdorf e. V.

  Wer die Freundschaft aus dem 
Leben verbannt, entfernt aus der 
Welt die Sonne

Obwohl sich die Mitgliederzahl unserer Gruppe aus alters- und 
gesundheitlichen Gründen etwas verringert hat, fanden wir uns 
auch weiterhin zu unseren gemeinsamen Veranstaltungen zu-
sammen. Denn gerade die Einsamkeit ist es, der wir entkommen 
möchten, auch wenn es nur wenige Stunden sind. Jahrelang 
sind viele Freundschaften entstanden, die auch außerhalb der 
Zusammenkünfte im Verein gehegt und gepflegt werden. Unse-
re Begegnungen bringen Freude, lassen uns miteinander lachen 
und somit die Alltagssorgen, wenn auch nur für eine kurze Zeit, 
vergessen.
So können wir auf wunderschöne Sommernachmittage im son-
nigen Jahr 2018 zurückblicken. Ein Grillnachmittag auf dem Rau-
penberg, liebevoll vorbereitet von Familie Benad, fand wie immer 
großen Anklang, auch wenn wir diesmal von einem kleinen Re-
genschauer überrascht wurden.
Unsere sportlichen Damen ließen es sich nicht nehmen, mehr-
fach zum Bowling zu erscheinen und mit viel Spaß die Kugeln ins 
Ziel zu bringen. Ein Höhepunkt ist auch in jedem Jahr eine Fahrt 
mit Leuners Kutschen. 
Von Langenwolmsdorf aus geht es kreuz und quer ins Ungewis-
se. Die beiden Kutscher sorgen immer für eine Überraschung. 
Diesmal war nach fast zweistündiger Fahrt das Ziel in Stolpen, 
wo Familie Lietze einen alten Bauernhof um- und ausgebaut hat. 
Dort gab es Kaffee und
leckeren Kuchen. Wir konnten das kleine Museum besuchen und 
auch Souvenirs einkaufen.
Ein weiterer Höhepunkt ist auch jedes Jahr der Besuch eines 
Theaterstückes in der Schillerschule. Die Schüler spielten für uns 
„Pustekuchen“, wofür sie großen Beifall erhielten. Wir staunen 
immer wieder über die talentierten Schauspieler, die mit großen 
Engagement und viel Freude auch für solch kleine Gruppen alles 
geben, um uns zu erfreuen.
Kleine Wanderungen, wie nach Polenz zum Erbgericht oder mit 
dem Bus zur Jagdbaude im Hohwald, brachten Abwechslung in 
unseren Alltag. Und zum Ende des Sommers ließen wir uns von 
unserem langjährigen Naturfotografen Herrn Fünfstück zu einem 
Lichtbildervortrag nach Kenia entführen.
Wir alle freuen uns schon auf die nächsten Veranstaltungen im 
letzten Quartal. Auch hier erwarten unsere Mitglieder wieder 
einige Überraschungen. Wir danken allen, die uns bei unseren 
Vorhaben
immer unterstützen und wünschen allen weiterhin Gesundheit 
und eine schöne Zeit.

Irene Schlegel, Seniorengruppe GAV Neustadt
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Am Ende siegten die Frauen des KSV Neustadt 1. mit 1564 Holz 
zu 1442 Holz deutlich und übernahmen vorerst die Tabellenfüh-
rung. Das Spiel der 2. Frauenmannschaft des KSV in Grumbach 
fiel aus und wird am 28.10.2018 nachgeholt.

Horst Damm, KSV Neustadt/Sa. e. V.

Pistolenschützenverein  
Neustadt in Sachsen e. V.

Tag der offenen Tür

Am 03.10.2018 veranstalteten wir auf unserem Schießstand im 
Sportforum den alljährlichen Tag der offenen Tür, bei dem Inte-
ressenten des Schießsportes vorbeischauen und selber schie-
ßen konnten. Unsere Mitglieder standen gern bereit, alle Fragen 
zu beantworten.
Zahlreiche Leute nutzten die Gelegenheit, um ihre Treffsicherheit 
mit der Luftpistole oder dem Luftgewehr zu testen und eventuell 
auch unsere elektronischen Trefferanzeigen einmal auszuprobie-
ren. Aber auch erfahrene Schützen besuchten uns, um sich ein 
Bild des Vereins zu machen.
Jedem der diese Gelegenheit verpasst hat, sei gesagt dass er nicht 
bis nächstes Jahr warten muss. Gern können Interessierte zum Pro-
betraining zu unseren Trainingszeiten kommen. Informationen zum 
Verein gibt es auch online unter www.psv-neustadt-sachsen.de.

Henry Hirte, Sportleiter

25. Stadtmeisterschaften im Schwimmen
Am Sonntag, dem 30.09.2018, fanden nun bereits zum 25. Mal 
unsere jährlichen Stadtmeisterschaften statt. Eröffnet wurde die 
Veranstaltung von unserem Bürgermeister Peter Mühle, der auch 
dieses Jahr die Schirmherrschaft übernahm. Pünktlich 08:30  Uhr 
startete der Wettkampf. Zu diesem Jubiläum gab es für die 141 Teil-
nehmer nicht nur Medaillen, sondern für die Erstplatzierten kleine 
Pokale. Der Ehrgeiz war somit sehr groß und alle Schwimmer 
gaben ihr Bestes, um einen Pokal zu ergattern. Fast alle Vereins-
mitglieder erreichten somit persönliche Bestzeiten.
Ein großes Highlight waren die Pendelstaffeln der Schulen. Die 
zwei neuen Wanderpokale vom Schwimmteam und vom Bürger-
meister entwickelten erneut großen Kampfgeist. Freuen konnten 
sich am Ende die Julius-Mißbach-Grundschule und das Goethe-
Gymnasium Sebnitz. Auch gab es eine spontane Spaßstaffel 
zwischen den Rettungsschwimmern des Mariba Freizeitbades 
und unserem Schwimmverein. Hiermit möchten wir uns ganz 
herzlich beim gesamten Mariba-Team bedanken, welches uns 
jedes Jahr bei allen Veranstaltungen unterstützt.

Classic-Kegeln

Männer OKV-Klasse

Am 4. Spieltag hatten die Männer des KSV Neustadt 1. erneut 
ein Heimspiel. Zu Gast war die 2. Mannschaft der SG Einheit 
Dresden-Mitte. Wegen einer Störung in der Stromversorgung 
konnte das Spiel leider erst nach 40-minütiger Verspätung be-
ginnen. Wieder als erster Spieler gesetzt, bot Erik Hanisch 
erneut eine ausgezeichnete Leistung. Dabei lieferte auch sein 
Gegner F. Rüger (577 Holz Bestwert der Gäste) einen tollen Wett-
kampf und war für kurze Zeit neuer Bahnrekordhalter. Doch 
Erik räumte mit seinen letzten 5 Wurf gleich 3 Mal ab, erzielte 
insgesamt 586 Holz und entriss damit dem Gast sowohl den 
Mannschaftspunkt als auch den neuen Bahnrekord. Als zweiter 
Spieler des KSV Neustadt musste Uwe Schierz (498 Holz) sich 
die Spielerpunkte mit R. Heidrich (453 Holz) teilen. Trotz schwa-
cher Leistung beim Spiel in die Vollen holte er mit gutem Abräu-
men den Mannschaftspunkt. Im dritten Durchgang bot sich das 
umgekehrte Bild. Während bei den Neustädtern Dirk Johne 
(468 Holz) von der 3. Männermannschaft als Ersatzspieler in die 
Vollen glänzte, hatte er Schwierigkeiten im Abräumspiel und muss-
te gegen C. Müller (517 Holz) den Mannschaftspunkt abgeben.
Die zweite Hälfte des Wettkampfes beherrschten dann die 
Neustädter klar. Mit Michael Röder, Sirko Hohlfeld (jeweils 
515 Holz) und Thorsten Dambier (518 Holz) gegen M. Funke 
(474 Holz), M. Freudenberg (488 Holz) und M. Eßlinger (483 Holz) 
geriet der 3. Sieg nie in Gefahr. Völlig überraschend übernehmen 
die Männer vom KSV Neustadt 1. als Aufsteiger nach vier Spiel-
tagen in der OKV-Klasse Staffel 2 die Tabellenführung.

Frauen Kreisliga

Die 1. Frauenmannschaft des KSV Neustadt hatte am 2. Spiel-
tag die Mannschaft des SV Blau-Weiß Glashütte zu Gast. Gleich 
die ersten Spielerinnen waren an diesem Tag die Besten ihrer 
Mannschaft. Susann Kotte für den KSV Neustadt erzielte mit 
426 Holz den Tageshöchstwert, während I. Wünsche aus Glas-
hütte sehr gute 391 Holz spielte.
Auch alle nachfolgenden Spielerinnen des KSV Claudia Müller 
(361 Holz), Bettina Damm (378 Holz) und Adrienne Vladika 
(399 Holz) konnten sich gegen die Gäste aus Glashütte D. Hub-
rich (332 Holz), B. Walther (344 Holz) und M. Köhler (375 Holz) 
durchsetzen.
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Für die Vereinsmitglieder, die ebenfalls zur Betreuung in der Ten-
nishalle waren, gab es Anregungen für die eigene Trainingsarbeit, 
die regelmäßig mit Kindern und Jugendlichen in verschiedenen 
Gruppen dankens-werterweise durchgeführt wird, aber natürlich 
auch für die Verbesserung des eigenen Spiels.
An diesem Schnuppertag traten Talente zutage, wo man nur hof-
fen kann, dass weiterhin der Wunsch besteht, Tennis zu spielen.
Die Möglichkeiten, diesen schönen Sport zu betreiben, sind mit 
der Drei-Feld-Halle im „mariba“, aber auch durch unsere drei 
Freiplätze optimal gegeben.

Karl-Ernst Lehmann, Präsident 1. TCN

Herbstputz in Rugiswalde
Am 6. Oktober dieses Jahres war es so weit: der erste große 
Herbstputz des Rugiswalder Feuerwehrvereins e. V. stand an. 
Mehr als 15 Mitglieder und Nichtmitglieder aus unserem Dorf fan-
den sich bei sonnigem Herbstwetter am Feuerwehrgebäude ein 
und packten kräftig beim Großputz auf unserem Spielplatz mit 
an. Es wurde gesägt, gepflanzt, gekehrt, gerecht, gegraben und 
geputzt, was das Zeug hielt. Dank der Vielzahl an fleißigen Hel-
fern konnte einiges geschafft werden, was auch schon nach we-
nigen Stunden sichtbar war. Morsche Äste angrenzender Bäume 
wurden entfernt, damit alle Kinder wieder sicher bei uns spielen 
können. Die Rabatte, die den Vorplatz unserer Feuerwehr vom 
Parkplatz trennt, konnte endlich mit neuen Sträuchern und Bäu-
men bepflanzt werden und sogar unser Brunnen, der zum Oster-
brunnenfest immer fleißig geschmückt wird, bekam eine Gene-
ralüberholung und zeigt sich nun wieder in neuen „Granitglanz“.
Der Tag wurde dann zu späterer Stunde beim gemeinsamen 
Grillen noch einmal ausgewertet und weitere künftige Aktionen 
geplant. Selbstverständlich laden wir alle Kinder aus Neustadt 
und seinen Ortsteilen ganz herzlichen ein, sich unseren frisch 
geputzten Spielplatz in den kommenden schönen Herbstwochen 
einmal genauer anzusehen.
Der Verein bedankt sich bei allen fleißigen Helfern für die rege 
Teilnahme und den Einsatz für unser schönes Dorf.

Rugiswalder Feuerwehrverein e. V.

Unser Dank gilt auch den teilnehmenden Schulen, der Grund-
schule Oberottendorf, der Julius-Mißbach-Grundschule, der 
Friedrich-Schiller-Oberschule, dem Goethe-Gymnasium-Sebnitz 
sowie den Lehrern und Betreuern. Ein großes Dankeschön an 
die Stadt Neustadt in Sachsen und an das Taxiunternehmen 
Lieschke für die finanzielle Unterstützung beim Kauf der Pokale.
Nicht zu vergessen sind natürlich die zahlreichen Eltern und 
Großeltern, die mit ihren Kindern mitfieberten und unterstützend 
anfeuerten. Es war ein erfolgreicher Tag und wir freuen uns auf 
nächstes Jahr.

Janina Stranz, Schwimmteam-Neustadt/Sa. e. V.

Rückblick: Tennis für alle

Am Sonnabend, dem 22.09.18, hatte „mariba“ zu einem Gratis 
Schnuppertag unter dem Motto „Tennis für alle“ in die Tennis-
halle eingeladen.

  Vom Sächsischen Tennisver-
band waren der Tennistrainer 
Volker Schmidt (Trainer des 
Jahres 2017) aus Leipzig und 
die Praktikantin Jellina Thies 
als fachlich kompetente Un-
terstützer vor Ort.

  Sie hatten verschiedene 
Trainingsgeräte im Gepäck, 
die gerade Anfängern das 
Erlernen des Tennisspielens 
erleichtern. Alt und Jung ka-
men an diesem Tag in den 
Genuss von kostenlosen 
Trainingsstunden.
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Erntedankfest
Das Erntedankfest ist eine traditionelle Feier im Herbst nachdem 
die Ernte eingebracht wurde, um Gott für die Gaben zu danken. 
Auch in unserer Tagespflege „Sonnenhut“ wird dieses Fest jähr-
lich gefeiert und schon Tage vorher die Vorbereitungen für ein 
gutes Gelingen getroffen. 
So konnten sich unsere Gäste über einen typisch herbstlich ge-
schmückten Raum mit reichlichen Gaben eines wundervollen 
Sommers, wie Kürbisse, Äpfel, Birnen, Weintrauben, Kartoffeln 
bis hin zu Blumen freuen. Ein alter Leiterwagen, Milchkannen, 
eine uralte Waage, geschmückte Wagenräder ließen unsere Gäs-
te an frühere Zeiten denken. Mit einem Gottesdienst stimmte 
Pfarrer Prüfer auf das Fest ein. Bei einem gemütlichen Kaffeetrin-
ken mit selbst gebackenem Kuchen, Hackepeter- und Fettbem-
men unterhielten sich die Gäste, so gab es doch für den einen 
oder anderen ein Wiedersehen. 
Auch die selbst gemachte Bowle schmeckte allen. Mit einem 
Unterhaltungsprogramm ganz anderer Art ging es nach dem Kaf-
feetrinken weiter. Herr Lahmann, Musiktherapeut aus Dresden, 
unterhielt mit alten bekannten Volksliedern. Alle stimmten mit ein 
und begleiteten so manches Lied im rhythmischen Takt durch 
Trommelschläge. Mit einem deftigen Abendbrot endete ein wun-
derschöner Nachmittag. Und alle freuen sich auf ein nächstes 
Erntedankfest.

Das Team der Tagespflege

Diakonie Pirna

Hilfe, mein Kind nimmt Drogen

Illegale Drogen wie Cannabis oder Crystal sind in unserer Ge-
sellschaft weit verbreitet. Dennoch hofft wohl jeder, dass es die 
eigenen Kinder, die eigene Familie nicht betrifft. Wenn doch, folgt 
dem ersten Erschrecken meist eine große Ratlosigkeit und die 
Frage, wie man als Eltern nun reagieren sollte. Was können wir 
tun? Wie können wir unserem Sohn, unserer Tochter helfen? Wie 
schützen wir vielleicht jüngere Geschwisterkinder? Wie konse-
quent kann oder darf ich sein?
Zu diesen und unzähligen weiteren Fragen können Sie ins Ge-
spräch kommen mit ebenfalls betroffenen Eltern beim Start einer 
neuen
Selbsthilfegruppe für Eltern drogenkonsumierender oder drogenab-
hängiger Kinder am Dienstag, dem 23. Oktober 2018, 19:00 Uhr, 
im Gruppenraum der Diakonie Pirna, Schmiedestraße 2.
Das Angebot ist vertraulich und kostenlos. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter Tel.: 03501 528646.

Selbstverteidigungskurs in Karate
Aufgrund der hohen Nachfrage in den letzten Jahren bietet der 
Sebnitzer Karateverein Kaku-Dojo e. V. auch dieses Jahr wieder 
einen Selbstverteidigungskurs an. In dem Kurs vermitteln erfah-
rene Kampfsporttrainer Grundlagen für Notwehrsituationen und 

Flohmarkt im Bahnhof Neustadt in Sachsen
am 03.11.2018, von 10:00 - 16:00 Uhr, Aufbau ab 08:30 Uhr,
Reservierung unter Tel. 0176 41501376 oder per E-Mail unter 
bernd.mutscher@arcor.de, mit Imbiss, Getränke und Leckereien 
vom Holzkohlegrill

Malteser Hilfsdienst e. V.

Trauercafé

Das Malteser Trauercafé ist eine Gelegenheit, sich mit Menschen 
zu treffen, die ebenfalls von Trauer betroffen sind. Das Trauercafé 
ist immer am letzten Montag im Monat von 15:00 - 17:00 Uhr 
im Beratungsraum vom Malteser Hilfsdienst e. V., Kirchplatz 2, 
in Neustadt in Sachsen geöffnet. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Der nächste Termin ist der 30. Oktober 2018. Unse-
re Kontaktdaten: Karen Schönmuth, Tel.: 03596 5089705 oder 
0151 46134736, E-Mail: hospiz@malteser-neustadt.de.

Karen Schönmuth

Herbstbasteln
Zur dritten Jahreszeit, dem Herbst, sind die Bewohner der Häus-
lichen Alten- und Krankenpflege Kathrin Vogel kreativ und bas-
teln sehenswerte Herbstgestecke und dekorieren Teelichter mit 
Serviettentechnik.
Dazu verwenden wir die Materialien, die uns die Natur in den 
stürmischen Oktobertagen zur Verfügung stellt. Aus Stroh, Ei-
cheln, Kastanien, Blättern und Ästen lassen sich schöne Deko-
rationsartikel herstellen.
Aus den eigenen kreativen Ideen entstehen mit viel Liebe, Eifer 
und Spaß schöne Herbstbastelein. Diese finden Einzug in den 
Zimmern unserer Bewohner und bringen eine warme Atmosphä-
re in unser Haus.
Das Team wünscht allen Bewohnern eine bunte Herbstzeit.
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(alle Angaben ohne Gewähr)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bundeseinheitliche Rufnummer für den Bereitschaftsdienst:
116117 (kostenlos)
Rettungsleitstelle Dresden, Tel.: 0351 501210

Zahnärzte

jeweils von 09:00 - 11:00 Uhr. In dringenden Fällen außerhalb der 
Sprechzeiten über den ärztlichen Bereitschaftsdienst

20./21.10.2018
ZAP Papke
01844 Neustadt in Sachsen
Rosa-Luxemburg-Straße 6  03596 602293

27./28.10.2018
Dr. med. dent. Lehnung
01844 Neustadt in Sachsen, Goethestraße 2  03596 502220

31.10.2018
Dr. Böhmer
01833 Stolpen, Pirnaer Landstraße 2  035973 26435

Apotheken-Notbereitschaft

Die Apotheken sind durchgehend dienstbereit. Die Dienstbereit-
schaft findet täglich von 08:00 Uhr morgens bis 08:00 Uhr mor-
gens des Folgetages statt. Für die Notdienstapotheke bitte unter 
03591 19222 (Bautzen) und 0351 501210 (für Pirna) anrufen bzw. 
unter www.apotheken.de erkundigen. Folgende Apotheken ha-
ben am Wochenende in unserer Region Notdienst:

20.10.2018
Engel-Apotheke Neustadt in Sachsen
01844 Neustadt in Sachsen,
Wilhelm-Kaulisch-Straße 20  03596 5082370
21.10.2018
Schloss-Apotheke Dürrröhrsdorf
01833 Dürrröhrsdorf, Kastanienweg 2   035026 90305
Rosen-Apotheke Sebnitz
01855 Sebnitz, Rosenstraße 11  035971 830493
Valtenberg-Apotheke Neukirch
01904 Neukirch, Hauptstraße 64  035951 31788
27.10.2018
Neue Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda, Neue Bautzener Str. 19  03594 713090
28.10.2018
Markt-Apotheke Neustadt in Sachsen
01844 Neustadt in Sachsen, Böhmische Str. 2  03596 550970
Schloss-Apotheke Dürrröhrsdorf
01833 Dürrröhrsdorf, Kastanienweg 2  035026 90305
31.10.2018
Stadt-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda, Altmarkt 14  03594 703127

Frauen- und Kinderschutzhaus

erreichbar rund um die Uhr über die 
Rettungsleitstelle  0351 501210

Tierärztliche Klinik - immer dienstbereit

Dr. Düring, Alte Hauptstraße 15, 01833 Stolpen,
OT Rennersdorf
Praxisnebenstelle, Rosengasse 7
in Neustadt in Sachsen  035973 2830

gewähren einen Einblick in die Techniken und die Philosophie 
des Karate. Dabei liegt der Schwerpunkt auf der Selbstverteidi-
gung, d. h. auf einfachen aber wirkungsvollen Schlag-, Tritt- und 
Hebel-Techniken, die helfen Gefahrensituationen zu bewältigen 
oder schon von vornherein zu verhindern. Diese Techniken sind 
so ausgearbeitet, dass sie sich für jedes Alter und jedes Ge-
schlecht eignen und unabhängig von der körperlichen Verfas-
sung anwendbar sind.
Der Kurs findet in Sebnitz in der Zeit vom 3. bis zum 24. Novem-
ber 2018, jeweils sonnabends von 10:00 bis 11:30 Uhr, in der 
Turnhalle der Oberschule „Am Knöchel“, statt. Der Verein freut 
sich auf jeden, der an dem Kurs teilnehmen möchte. Nähere In-
formationen gibt es unter www.kaku-dojo.de.

Der Vereinsvorstand

Erster Anti-Gewalttag
Tagtäglich hört man in den Medien von Aggressionsbereitschaft 
und Gewaltdelikten, auch bereits oft im Jugendalter. Alle reden 
über Ursachen, Hintergründe und Risikofaktoren. Aber was kann 
man tun, um Jugendlichen eine Alternative zur „Problemlösung 
mit Fäusten“ zu vermitteln?
Dieser Frage wollten wir, die Erzieher vom Ibfl e. V. Sebnitz, auf 
den Grund gehen. Im Rahmen eines Projektes der Schule zur 
Lernförderung „Adolf Tannert“ in Ehrenberg gestalteten wir einen 
Anti-Gewalttag und luden dazu drei Klassen ein.
Am 27. September 2018 war es dann soweit. Wir waren gut vor-
bereitet und doch sehr gespannt, wie der Tag verlaufen würde. 
Ähnlich ging es den Schülern sicher auch. Nach einer kurzen 
Willkommensrede wurde der Startschuss für einen abwechs-
lungsreichen Vormittag gegeben. Die Schüler der 7. und 8. Klas-
sen konnten drei Stationen absolvieren, bei denen allerhand Fä-
higkeiten unter Beweis gestellt werden mussten. So erwarteten 
Sie in der Turnhalle eine Vielzahl von kooperativen Spielen, bei 
denen der Spaß am gemeinsamen Miteinander im Vordergrund 
stand. In der Küche war Kreativität, Sozialkompetenz und Ge-
schicklichkeit gefragt. 
Hier war die Aufgabe Grillspieße, Nudelsalat und Muffins zu 
bereiten und dies weitestgehend in Eigenregie. An der dritten 
Station konnten sich alle nochmal richtig auspowern, denn es 
galt einen Hindernisparcours in möglichst kurzer Zeit als Team 
zu bewältigen. Die Schüler waren voller Eifer bei der Sache 
und haben gezeigt, was in Ihnen steckt. Den krönenden Ab-
schluss bildete die Auswertung des Hindernisparcours. Dank 
unserer Sponsoren konnten sich alle drei Klassen über einen 
tollen Preis freuen.
Es geht auch sehr gut ohne Gewalt, auch bei Jugendlichen. Man 
muss Ihnen nur auf Augenhöhe begegnen, ihre Themen aufgrei-
fen und sie zu friedlichen Alternativhandlungen motivieren - sei 
es Sport, Spiel, Kochen oder gemeinsame Ausflüge. Wir alle hat-
ten einen tollen gemeinsamen Vormittag und freuen uns auf eine 
Wiederholung im kommenden Jahr.

Mandy Wauer und Katrin Stephan, Erzieherinnen

anzeigen.wittich.de
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Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde  
Lauterbach – Oberottendorf mit den  
Kirchorten Bühlau und Rückersdorf

Sonntag, 21.10. - 21. Sonntag n. Trinitatis
14:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Lauterbach
Sonnabend, 27.10.
17:00 Uhr Konzert mit dem Volkschor Lohmen in Lauterbach
Sonntag, 28.10. - 22. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst 

in Oberottendorf
10:30 Uhr Predigtgottesdienst in Rückersdorf
Mittwoch, 31.10. - Reformationstag
10:00 Uhr Regionalgottesdienst in der St.-Jacobi-Kirche 

Neustadt in Sachsen

Zusammenkünfte

Kindervormittage für Lauterbach und Oberottendorf:
09:30 – 12:00 Uhr, Oberottendorf, 27.10.
09:30 – 12:00 Uhr, Lauterbach, 27.10.
Kinderkreis:
15:30 Uhr, Lauterbach, 25.10.
Gesprächskreise:
20:00 Uhr, Lauterbach, 29.10.
Frauendienste:
14:00 Uhr, Lauterbach, 24.10.
Bibelstunde:
10:00 Uhr, Lauterbach, 24.10.
Chorproben nach Vereinbarung
im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf, 19:00 Uhr, montags

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Lauterbach-Oberotten-
dorf mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf, Tel. 035973 
26401/26412

Katholische Kirche St. Gertrud

Gottesdienste

29. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank 20./21.10.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe

30. Sonntag im Jahreskreis 27./28.10.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe

Hl. Messe an den Werktagen
In der Regel ist jeden Dienstag, 17:30 Uhr Hl. Messe in Neu-
stadt in Sachsen. Es wird empfohlen, den aktuellen Aushang 
neben der Kirche zu beachten, da kurzfristige Änderungen der 
Werktagsgottes-dienste möglich sind.
Bei Fragen und Problemen wenden Sie sich bitte während der 
Öffnungszeiten direkt an das unten genannte Pfarrbüro in Pirna. 
In dringenden Fällen ist Herr Pfarrer Brendler auch privat für Sie 
erreichbar.

Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna
Katholisches Pfarramt, Dr.- Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164 oder privat 03501 
528564
Öffnungszeiten:
Pfarrbüro Pirna, Di. - Fr., 08:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do., 14:00 - 
17:00 Uhr
E-Mail: info@kath-kirche-pirna.de

Evangelische St.-Jacobi-Kirche
Wir laden zu den Gottesdiensten in die 
St.-Jacobi-Kirche ein.
Parallel zum Hauptgottesdienst findet jeden 
Sonntag Kindergottesdienst statt.

Sonntag, 21.10. - 21. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Predigtgottesdienst, Pfr. Schellenberger
Kollekte für Kirchliche Männerarbeit

Sonntag, 28.10. - 22. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Predigtgottesdienst, Pfr. Prüfer
Kollekte für eigene Gemeinde

Mittwoch, 31.10. - Gedenktag der Reformation
10:00 Uhr Regionaler Festgottesdienst zum Reformationsfest
Kollekte für Gustav-Adolf-Werk

Wir laden ein zu einer lebendigen Gemeinde
Für unsere Kinder
Christenlehre: montags im „Schafstall“, Kirchplatz 2
1. und 2. Klasse: 15:00 - 15:45 Uhr
3. und 4. Klasse: 16:30 - 17:30 Uhr
Powerkids: (5./6. Klasse): immer mittwochs
17:00 - 18:30 Uhr im „Schafstall“ im Pfarrhaus, Kirchplatz 2
Konfirmanden
7. Klasse: dienstags, 16:30 Uhr, im „Schafstall“
8. Klasse: dienstags, 16:30 Uhr im Kirchgemeindehaus, Hospi-
talstraße 2
Junge Gemeinde (im Schafstall)
freitags 19:30 - 23:00 Uhr
Für Frauen
Frauenkreis für Jüngere: 25.10., 19:30 Uhr, im Schafstall
Für Männer
Männerkreis: 23.10., 19:00 Uhr, im Schafstall
Mit der Bibel
Gebetskreis für die Ev. Grundschule: 25.10., 20:00 Uhr
Alpha Bibelkreis: 24.10., 19:30 Uhr, im Schafstall
Taizé: 29.10., 18:00 Uhr, Sakristei in der St.-Jacobi-Kirche
Besuchsdienst
06.11., 18:00 Uhr. im Kirchgemeindehaus
Kirchenmusik
Kurrende: montags, 15:55 Uhr, im Schafstall
Jugendchor: freitags, 18:15 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Kantorei: montags, 19:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Kammerchor: mittwochs, 19:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Posaunenchor: dienstags, 19:30 Uhr, in Langenwolmsdorf
Kirchenvorstand
22.10., 18:30 Uhr, regionale Zukunftswerkstatt in der Evangeli-
schen Grundschule
Grüne Damen und Herren
nach Vereinbarung
Diakonisches Werk Pirna - Außenstelle Neustadt
Allgemeine Soziale Beratung: jeden Dienstag von 14:00 bis 
16.00 Uhr in den Räumen des Diakoniezentrums auf der Bahn-
hofstraße 36 (Alte Post)
Allerhand Gebrauchtwarenhaus
03596 5073488 oder 01578 2378893

Ev.-Luth. Pfarramt Neustadt, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt, 
Tel. 503039, Fax 501923, www.kirche-neustadt.de, E-Mail: 
info@kirche-neustadt.de

wittich.de/grusswitti h.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben
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Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:

Sonntag, 17:00 Uhr
Zusammenkunft am Wochenende

Mittwoch, 19:00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche
24.10.2018 Motto: Ihr seid kein Teil der Welt
31.10.2018 Motto: Jesus bezeugte die Wahrheit

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen

Thema der öffentlichen Vorträge im Oktober 2018
21.10.2018 „Die Wunder der Schöpfung Gottes würdigen“
28.10.2018 „Wandeln wir mit Gott?“

www.jw.org

AnzeigenAnzeigen

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 
14-täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

- Herausgeber: 
 Die Stadt Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt
- Verlag und Druck:
  LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 

Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-

dingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
 Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Peter Mühle
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. 

Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen.
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„Erbgericht  

Langenwolmsdorf“ 
lädt ein zur 

  03 59 73 / 2 64 17 
Bergstr. 3 01833 Stolpen 

OT Langenwolmsdorf 

 Partyservice ganz nach Ihren Wünschen.

Kirmes am Sonntag, den 05.11.2017 und

Montag, den 04.11.2017, jeweils ab 11.00 Uhr
Unsere Spezialität an diesen Tagen, „Karpfen blau“ schlachtfrisch, 

Wildgerichte sowie verschiedene Leckeien aus Küche & Keller.

Voranzeige:

11.11.2017 Faschingsauftakt mit dem LKC e.V.

17.11.2017 Doppelkopfturnier ab 19:00 Uhr

25.12.2017 Mittagstisch von 11:00 bis 15:00 Uhr,

Abendbrot ab 17:00 Uhr und

Weihnachtstanz mit dem LKC e.V. ab 20:00 Uhr

Vorher Vorher V gemütlich Speisen!?

31.12.2017 Silvester ab 17:00 Uhr geöffnet.

Wir bitten Sie an diesen Tagen um Vorbestellung!

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Nestroy & Team

Bergstr. 3 · 01833 Stolpen

6

Voranzeige:
09.11.2018  Doppelkopfturnier ab 19:00 Uhr
17.11.2018  Faschingsauftakt mit dem LKC e. V.
25.12.2018  Mittagstisch von 11:00 bis 15:00 Uhr
 Abendbrot ab 17:00 Uhr und
 Weihnachtstanz mit dem LKC e. V. ab 20:00 Uhr
 Vorher gemütlich speisen!?
31.12.2018 Silvester ab 17:00 Uhr geöffnet.

Kirmes am Sonntag, den 04.11.2018 und
Montag, den 05.11.2018, jeweils ab 11.00 Uhr
Unsere Spezialität an diesen Tagen, „Karpfen blau“, schlachtfrisch,
Wildgerichte sowie verschiedene Leckereien aus Küche & Keller.

Garten- und Landschaftsbau
Grundstückspflege und Hofgestaltung

Erdbau · Transporte · Baggerarbeiten · Pflasterarbeiten
Sand · Kies · Frostschutz · Splitt · Erde-Kompost-Gemisch

Tierbedarf · Futtermittel · Arbeitskleidung · Kaminholz
Anlieferung schnell und zuverlässig auch Kleinstmengen

H a u s  –  H o f  –  G a r t e n m a r k t
Mo. – Fr. 8 - 17 Uhr   &   Sa. 9 - 12 Uhr

 Ehrenberger Landservice GmbH
Hauptstraße 105 · 01848 Ehrenberg
Telefon 03 59 75 / 81 252
www.landservice-ehrenberg.de

SAISONANGEBOT: Sonnenblumenkerne schwarz u.v.m.

Ihr Wunschverwirklicher:
Manuela Püschel
Oberdorf 37
01844 Neustadt
Telefon 03596 507561
manuela.pueschel@
wuestenrot.de

Auch Baukindergeld-Beratung

Höchstpreise f. PKW, LKW, Bus auch 
defekt, alles anbieten! Abholung u. 
Abmeldung überall 0,- €.
Wilhelm-Kaulisch-Str. 11
01844 Neustadt/Sachsen

AUTO-BARANKAUF!

MB Autohandel  (01 73) 2 55 04 67


24-h-

Erreichbarkeit

auch Wochenende 

u. feiertags

Tel.  03596/9347855

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10

04916 Herzberg (Elster)
Tel. 03535 489-0

info@wittich-herzberg.de

komplettpaket

Geschäftskunden-

Exklusiv zum Sparpreis von:

375,00 EUR 

inkl. MwSt.

✔  500 Visitenkarten
✔  1.000 Briefbogen DIN A4
✔  1.000 Briefumschläge  

bedruckt; 
DIN lang mit Fenster

✔   Gestaltung inklusive
✔  Versand frei Haus

Ihr

Immer gut

informiert!

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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Nach einem Leben voll Liebe und Güte für uns entschliefNach einem Leben voll Liebe und Güte für uns entschliefNach einem Leben voll Liebe und Güte für uns entschliefNach einem Leben voll Liebe und Güte für uns entschliefNach einem Leben voll Liebe und Güte für uns entschlief
unser lieber Vater, Schwiegervater, Opa und Uropaunser lieber Vater, Schwiegervater, Opa und Uropaunser lieber Vater, Schwiegervater, Opa und Uropaunser lieber Vater, Schwiegervater, Opa und Uropaunser lieber Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Christian GraichenChristian GraichenChristian Graichen
* 19.3.1940   † 9.10.2018* 19.3.1940   † 9.10.2018* 19.3.1940   † 9.10.2018* 19.3.1940   † 9.10.2018* 19.3.1940   † 9.10.2018

In stiller Trauer
seine Töchter Cornelia,
Kerstin und MaritaKerstin und MaritaKerstin und MaritaKerstin und Marita
mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Die Trauerfeier mit anschließender Die Trauerfeier mit anschließender Die Trauerfeier mit anschließender Die Trauerfeier mit anschließender Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung fi ndet amUrnenbeisetzung fi ndet amUrnenbeisetzung fi ndet amUrnenbeisetzung fi ndet amUrnenbeisetzung fi ndet amUrnenbeisetzung fi ndet am
Montag, dem 29.10.2018 um Montag, dem 29.10.2018 um Montag, dem 29.10.2018 um Montag, dem 29.10.2018 um Montag, dem 29.10.2018 um Montag, dem 29.10.2018 um 
10.30 Uhr auf dem Friedhof in 10.30 Uhr auf dem Friedhof in 10.30 Uhr auf dem Friedhof in 
Neustadt statt.Neustadt statt.

Trauern ist liebevolles Erinnern.

AnzeigeDas Symbol
Christliche Symbole, Natur-
motive oder auch persönliche 
Bilder können Teil eines Grab-
males sein.
Ethymologisch (Etymologie = 
Wortherkunft) kommt der deut-
sche Begriff Symbol vom grie-
chischen Wort „symbolon”.
Das symbolon war ein Erken-
nungsmerkmal, mit dem zwei 
Partner sicherstellen wollten, 
dass sie einander oder Vertre-
ter des jeweils Anderen wie-
dererkennen. Dazu wurde ein 
Knochen oder ein Tongegen-
stand in zwei Teile gebrochen, 
und jeder der beiden Partner 
erhielt ein Bruchstück.
Bei einem erneuten Zusam-
mentreffen konnte die Legi-
timität überprüft werden, 
indem die Teile zusammenge-
fügt wurden.
Dies ist ein schönes Bild für 
das, was ein Symbol am 
Grabmal bedeuten kann: 
Es schafft für die Hinterblie-
benen eine feste Verbindung 
zum Verstorbenen und seinem 
Leben.
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an alle, die sich mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Andreas Kriedel
* 17.06.1956            † 11.09.2018

Festgehalten, was man nicht halten kann.
Begreifen wollen, was unbegreiflich ist.

Im Herzen tragen, was ewig ist.

In tiefer Trauer

Schönbach, im Oktober 2018

Kathrin Kriedel
im Namen aller Angehörigen

Danke

in Zuneigung und Anerkennung ver-
bunden waren, danken wir herzlich.

Niederottendorf, im Oktober 2018

Friseurmeister

Allen, die mit uns liebevoll Abschied nahmen, 
unsere Trauer teilten und durch Wort, Schrift, 
Blumen und Geldzuwendungen sowie ehrendes 
Geleit zeigten, wie sehr sie unserem lieben 
Verstorbenen, Herrn

Besonderer Dank gilt der Praxis Dr. 
Lehmann, dem Pflegedienst des ASB 
Neustadt, seiner jahrzehntelangen 
treuen Kundschaft, Herrn Pfarrer 
Albert für seine tröstenden Worte zum 
Abschied, den Kameraden der Orts-
feuerwehr Berthelsdorf und dem Be-
stattungshaus ANTON.

In stillem Gedenken

Der Tod erlöste Herrn 

Werner  Hirte 
*  29.11.1943         † 5.10.2018 

von den Beschwerden seiner Krankheit. 

In Liebe und  Dankbarkeit: 
Sohn Ronny 
Tochter Ina 
Tochter Daniela mit Mirko 
seine Enkelkinder Thomas, 
Sarah mit Ringo und Henry 
Schwestern Margot und Renate mit Familien 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 26.10.2018 um 11 Uhr 
auf dem Friedhof in Neustadt statt. 

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Anschluss im engsten Familien-
kreis. 
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© Pixelio/Sarah C.

Ein Mensch ist nicht tot, solange er
in unseremunseremunser HerzenHerzenHer weiterlebt.
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Wenn die Sonne des Lebens  
untergeht, leuchten die Sterne  

der Erinnerung.

Wir nehmen Abschied  
von unserer

Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Schwester

Hannelore
Feßke
geb. May

* 05.01.1947  † 29.09.2018

Wir vermissen dich

Jörg mit Sylvia und Christin  
Fritz

Monika Conrad mit Familie  
Holm

und alle Angehörigen

Gunzenhausen,  
im Oktober 2018
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Danksagung

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen

Claus Schellmann
Es ist schwer einen geliebten Menschen zu ver-
lieren, aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel 
Liebe, Freundschaft und Achtung ihm entgegen-
gebracht wurde. Danke allen, die sich mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in vielfa-
cher Weise zum Ausdruck brachten. Besonderer 
Dank gilt dem Pflegedienst ASB Neustadt, der 
Hausarztpraxis Dr. Kai-Uwe Lehmann, dem Be-
stattungsunternehmen Lohr sowie dem Redner 
Herrn Meißner für seine tröstenden Worte.

In stillem Gedenken
seine liebe Ehefrau Angelika
sein Sohn Jens und Familie
sowie alle Angehörigen

Polenz, im September 2018

Ein ewiges Rätsel ist das Leben –
und ein Geheimnis bleibt der Tod.

Foto: djd/Bund deutscher Friedhofsgärtner 

Serviceleistungen  Anzeige

der Friedhofsgärtner
Wer die Pflege eines Grabes professionellen Friedhofsgärtnern 
anvertrauen möchte, kann einen Treuhandvertrag bei einer Dau-
ergrabpflegeeinrichtung abschließen. Friedhofsgärtner bieten 
neben der Beratung auch viele verschiedene Serviceleistungen 
an: Sie gestalten die Gräber, gießen die Pflanzen, wechseln sie 
je nach Saison aus, entfernen Unkraut oder decken die Ruhe-
stätte im Winter mit kunstvoll arrangierten Tannenzweigen und 
Moosstreifen ab. Zu den Totengedenktagen fertigen sie außer-
dem individuelle Grabgestecke und Kränze an. djd
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Bestattungen undBestattungen und
Trauerhilfe SebnitzTrauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.dewww.bestattungen-sebnitz.dewww
01855 Sebnitz bestattung-trauerhilfe-sebnitz@gmx.de

Telefon:
03 59 71/5 37 80

In der Trauer In der TrauerIn der Trauer In der Trauer In der TrauerIn der Trauer 
nicht alleinnicht alleinnicht alleinnicht alleinnicht alleinnicht allein

Neustadt,

 Grabengässchen 1

Tel. (0  35  96) 50  29  89

bestattung-lohr@t-online.de 

www.bestattung-lohr.de
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Trauerkränze
Der Kranz, der wie der Kreis 
keinen sichtbaren Anfang und 
kein Ende hat, ist ein Symbol 
der Unendlichkeit des Lebens. 
Deshalb ist der Kranz in der 
Trauerfloristik das Werkstück 
der ersten Wahl. 
Je nach Region sind unter-
schiedliche Varianten üblich:
Den Kranz mit einem aufge-
arbeiteten Blumenstrauß trifft 
man ebenso an wie das rund-
um mit Blumen besteckte Ge-
binde oder aufwändig gear-
beitete Kränze aus Blattgrün. 
Dabei gehen die Varianten 
teilweise fließend ineinander 
über.  BdF

Anzeige

Offen darüber sprechen Anzeigen

Der Herbst ist für viele Menschen eine Zeit des Nachdenkens und 
Reflektierens. Wer sich dabei auch mit dem eigenen Tod beschäf-
tigt, wird zwangsläufig an die Menschen denken, die ihm beson-
ders am Herzen liegen. Wie geht es wohl für sie weiter, wenn man 
selbst nicht mehr da ist? Das Reden über den Tod ist in vielen 
Familien allerdings tabu. „In der Familie sollte man jedoch offen 
darüber sprechen“, rät Beate Fuchs vom Verbraucherportal Rat-
geberzentrale.de. Denn ein Trauerfall bringe beispielsweise hohe 
wirtschaftliche Belastungen mit sich. Allein für eine Bestattung 
würden schnell 5.000 bis 10.000 Euro anfallen, die man einpla-
nen sollte. Die Vorsorge etwa mit einer Sterbegeldversicherung 
kann aus zwei Gründen sinnvoll sein. Sie schafft zu Lebzeiten 
die finanziellen Voraussetzungen, um die eigenen Vorstellungen 
vom letzten Weg zu verwirklichen. Vor allem aber entlastet sie die 
Hinterbliebenen – moralisch und finanziell. Mögliche Unstimmig-
keiten und Streitigkeiten lassen sich auf diese Weise vermeiden. 
Der Markt der Sterbegeldanbieter ist groß, und entsprechend un-
terschiedlich sind die Konditionen. Bei renommierten Anbietern 
findet keine Gesundheitsprüfung statt, es werden keine ärztlichen 
Gutachten eingeholt, keine Krankheit wird ausgeschlossen. Die 
Wartezeit beträgt nur sechs Monate. Die Staffelung der Versiche-
rungsleistung im Todesfall ist abhängig vom Eintrittsalter. Nach 
spätestens drei Jahren besteht voller Versicherungsschutz. Bei 
Unfalltod entfallen Wartezeit und Staffelung ganz. Die Leistung 
wird wahlweise an die Hinterbliebenen oder an den ausgewählten 
Bestatter ausgezahlt.
Je früher man sich um den Abschluss einer Sterbegeldversiche-
rung kümmert, desto geringer ist der monatliche Aufwand. Denn 
die Beitragszahlung wird bei einem früheren Eintritt in den Ver-
trag auf einen längeren Zeitraum aufgeteilt. Aber auch im Alter 
ist es noch möglich, eine Sterbegeld-Police abzuschließen – bei 
einigen Versicherern z. B. ist das bis 90 Jahre möglich. djd

Foto: djd/LV 1871/Getty
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ASB OV Neustadt/Sachsen e. V. · Berthelsdorfer Straße 21 · 01844 Neustadt in Sachsen

Ausflugsangebote für den Monat November 2018

01.11.  Halbtagesfahrt in das Gasthaus „Hellerau“ in Dresden
 Abholung ab:  ca. 12.00 Uhr (nach tel. Absprache) 
 Unkosten:  39,- € incl. Betreuung, zzgl. Verzehr, Abholgebühr
08.11.  Halbtagesfahrt in das „Landgasthaus Berbisdorf“ in Berbisdorf 
 Abholung ab:  ca. 12.00 Uhr (nach tel. Absprache) 
 Unkosten:   41,- € incl. Betreuung, zzgl. Verzehr, Abholgebühr
15.11.  Halbtagesfahrt mit Abendbrot zum „Martinsgansessen“ in Rammenau 
 Abholung ab:  ca. 14.00 Uhr (nach tel. Absprache) 
 Unkosten:  35,- € incl. Betreuung, zzgl. Verzehr, Abholgebühr
22.11.  Halbtagesfahrt mit süßer Schokolade und der Birkmühle in Ohorn 
 Abholung ab:  ca. 12.00 Uhr (nach tel. Absprache) 
 Unkosten:  41,- € incl. Betreuung, zzgl. Verzehr, Abholgebühr
29.11.  Halbtagesfahrt zu Dr. Quendt und in die „Altmokritzer Bauernstube“ 
 Abholung ab:  ca. 12.00 Uhr (nach tel. Absprache) 
 Unkosten:  40,- € incl. Betreuung, zzgl. Verzehr, Abholgebühr

Änderungen vorbehalten!  Alle Fahrten finden nur bei einer Mindestteilnehmeranzahl von 10 Personen statt! 

Wir holen Sie in den Bus …
sozial, betreut und sicher unterwegs!

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr ASB OV Neustadt/Sachsen e.V.

Anmeldung unter 

Tel.: 0160 5321018
oder 03596 561- 30

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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Thomas Immobilien
27-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge

Finanzierung zu Top-Konditionen
Mühlberg 37 · 01844 Neustadt

( 0 35 96 - 50 52 70
 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

Schöner Wohnen? – ASB macht's möglich!
Freie Seniorenwohnungen

Gutshofflügel Lohmen und Waldstraße Hohnstein

Lohmen: ca. 45 m²,  
2-Zi.-Whg., im Obergeschoss 

Hohnstein: ca. 50 m² & 65 m²,   
2-Zi.-Whg., im Obergeschoss,
ASB-Sozialstation im Haus

Die drei Wohnungen befinden sich in optimaler und landschaftlich
reizvoller Lage. Beide Häuser sind mit Fahrstuhl und Gemeinschaftsraum 

ausgestattet. Hier können Sie wohnen, wo andere Urlaub machen.

Vereinbaren Sie noch heute einen Besichtigungstermin mit unserer  
Mitarbeiterin Frau Harnisch unter 03596 561-500.
Lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen!

Gern können Sie uns auch auf unserer Homepage unter
www.asb-neustadt-sachsen.de besuchen.

In Neustadt ab sofort zu vermieten: 
2-R.-WE: 1. OG, Wfl. 44,21 m², KM 230 €, zzgl. NK, Kaution: 
1 KM, Holzfußboden, Keller, Trockenboden, EVKW 160,0 kWh(m²a)
2-R.-WE: 2. OG, Wfl: 44,80 m², KM 260 €, zzgl. NK, Stellpl., Kaution: 
550 €, renoviert, offene Küche, Nebengelass, EVKW 79,0 kWh(m²a)
HERRFURTH IMMOBILIEN GmbH, Rosengasse 3, 01844 Neustadt, 
Tel.: 03596 502083/502106, E-Mail: herrfurth.immobilien@t-online.de

Bewertung und Verkauf kostenfrei
- Ihr Fachmann vor Ort -

Tel. 035952 48258 mbhaufe@ok.de,Tel. 035952 48258 mbhaufe@ok.de,Tel. 035952 48258 mbhaufe@ok.de

3-Raum-Wohnung, 67 m², 
Bad mit Fenster, Badewanne, 
PKW-Stellplatz, Nähe Zen-
trum in Neustadt ab 1. De-
zember 2018 zu vermieten.
Telefon: 0 35 96 - 60 36 98

San. 2-Zimmer-Wohnung 
48 m2, Einbauküche, 

KM 255 € zzgl. Nebenkosten,
in Langburkersdorf zu vermieten. 

Tel. 0 35 96 - 60 36 98

Suche Nachmieter 
für 2-Z.-Wohnung mit Einbauküche, 

DG, 50 m2, 230 € warm 
in Neustadt, Ernst-Abbe-Straße 8

Tel. 0176 21228732

Mieter gesucht
Sebnitz, Sächsische Schweiz-Osterzgebirge,

2 Zimmer Dachgeschosswohnung,
Küche, Bad, Diele, 3. OG, 59,13 qm, Stellplatz, Gasheizung, saniert,  

Laminatböden, Zentrum am Markt, KM 227,00 € + 124,12 NK,
bezugsfrei ab sofort, Kaution 2 KM

Mobil: 0171 - 47 38 196 · Tel.: 03 59 71 - 57 105
hausmeister.dienel@web.de

Mieter gesucht
Sebnitz, Sächsische Schweiz-Osterzgebirge,

3-Raum-Wohnung,
2. OG, 66,85 qm, Stellplatz, 2017 modernisiert, mit Laminatboden, 

im Zentrum beim Marktplatz, KM 280,77 € + 140,38 NK,
bezugsfrei ab sofort, Kaution 2 KM

Mobil: 0171 - 47 38 196 · Tel.: 03 59 71 - 57 105
hausmeister.dienel@web.de

Service-Pakete  - Anzeige -

für jeden Geldbeutel
Der Umzug mit einer Möbelspedition mag zunächst kostenin-
tensiv erscheinen, allerdings ist der Wohnungswechsel mit einer 
Spedition als haushaltsnahe Leistung von der Steuer absetzbar 
und auch das zeitliche Einsparungspotential ist nicht zu verach-
ten. Zudem sind die Umzugsprofis im Gegensatz zu freiwilligen 
Helfern im Schadensfall versichert. Die Transporteure überneh-
men während des Wohnungswechsels einiges an Arbeit. Und 
das muss nicht immer viel teurer sein. Bei den Speditionen kann 
man in der Regel verschiedene Service-Pakete buchen, je nach-
dem, wie viel Geld man investieren kann und wie viel man in 
Eigenregie erledigen möchte. Das passende Umzugsunterneh-
men zu finden ist angesichts der riesigen Auswahl an Unterneh-
men keine leichte Aufgabe. Daher sollte man möglichst früh mit 
der Suche beginnen, damit man Preise und Leistungen verglei-
chen und den Wunschtermin vereinbaren kann. 

Umzug mit den Profis - Anzeige -

Einen Umzug zu planen, ist meist ein ziemlich zeitraubendes auf-
wendiges  und langwieriges  Unterfangen. Wenn Tag X schließ-
lich da ist, kostet das jeden sehr viel Energie. Vor allem dann ist 
das der Fall, wenn man viel und schweres Umzugsgut hat. Do-
it-yourself-Umzüge sind die günstigste Art des Privatumzugs 
– und die anstrengendste. Von der Planung übers Packen bis 
zum Ummelden, wer alle nötigen Schritte in Eigenregie ausführt, 
braucht eine Menge Kraft – psychisch wie physisch. Überlegen 
Sie sich deshalb gut, ob Sie nicht vielleicht lieber eine Spedition 
beauftragen wollen. Viele Menschen denken, wenn sie ihren Mö-
beltransport selbständig durchführen, würden sie Geld sparen. 
Dies ist nicht immer der Fall, da bei einem Festpreis-Angebot ei-
ner Spedition alle Kosten für den Möbeltransport enthalten sind. 
In Eigenregie laufen die Kosten schnell aus dem Ruder, da man 
viel vergessen hat einzuplanen.
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Für unsere Tagespflege „Sonnenhut“ in Neustadt
suchen wir ab sofort eine 

Pflegefachkraft m/w

mit Leitungsverantwortung für 35 Stunden in der Woche.

Wie bieten Ihnen einen Arbeitsplatz, den Sie mit Ihrem

Fachwissen, Ihrer Liebe und Fürsorge für unsere

Tagespflegegäste optimal ausfüllen können.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

ProVitam Tagespflege „Sonnenhut“
Maxim-Gorki-Str. 9  01844 Neustadt

oder per Mail: info@provitam-pflegedienst.de

 Tagespflege 03596/5089200  Pflegedienst 03596/500797

Tagespflege 

„Sonnenhut“ 

Stellen-
markt

Was gehört in den Lebenslauf? Anzeige

Angaben zur Person: Name, Anschrift, Telefonnummer, Geburts-
datum, und Mail-Adresse - Angaben zu Geburtsort, Familie und 
Staatsangehörigkeit sind freiwillig. Praktische Erfahrung: Praktika, 
ehrenamtliche Vereinstätigkeit 
·  Schulbildung: Schulabschluss, besuchte Schulen
·  Persönliche Fähigkeiten und Kompetenzen: genaue Angabe 

der Computer- und Sprachkenntnisse (z.B. Grundkenntnisse in 
Word), persönliche Stärken und Fähigkeiten

·  Ort, Datum und Unterschrift: Im Lebenslauf muss das gleiche 
Datum stehen wie im Anschreiben. Beide Dokumente müssen 
persönlich unterschrieben werden.

·  Bewerbungsfoto: Wer kein Deckblatt verwenden möchte, 
klebt sein Foto rechts oben auf den Lebenslauf. Ein Foto ist 
zwar keine Pflicht mehr, kann aber von Vorteil sein.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Wir freuen uns auf Sie!

 

Die Blätter fallen unsere Preise auch !!!
10% Rabatt auf die Wochenpauschale
vom 2. bis 25. November ´18

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit  HP, tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett

1x festliches 6-Gang-Menü ab 408,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü,
1x Kaffee und Kuchen, 
1x kleine Flasche Wein,
1x Obstteller

2 Nächte  ab 169,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag
oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension  ab 242,-€

KOHLE            HEIZÖL       DIESEL
n Schmierstoffe 
 aller Art

n Kleintransporte
 (z. B. Beton, Kies, Sand 
 und Stückgut)

A.-Schubert-Str. 2
01844 Neustadt in Sachsen
Tel. 0 35 96/60 42 00
Fax 0 35 96/50 22 42 
E-Mail:
tankstelle-schoene@gmx.com

Tankstelle
n Waschanlage

n PostModern Filiale

n Shop mit Imbiss

seit 1877 Inh. Gebr. Thomas

ANHÄNGER-

    VERMIETUNG
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Inhaber: Dr. Jürgen Fröde e.K.
Wilhelm-Kaulisch-Straße 20

 01844 Neustadt/Sachsen
Telefon: 03596/5082370 · Fax: 03596/5082372

Engel-Apotheke

Die Kur - ohne zu 
verreisen hilft Ihnen, 
die Erkältungszeit 
gut zu überstehen!

Unser
Schnupperangebot

vom 01. – 30.11.2018
➭ 40 % Rabatt auf unsere
normalen Eintrittspreise.

Unsere Öffnungszeiten

SalzDom                                              Apotheke
Montag bis Freitag:  08.00 Uhr bis 20.00 Uhr       8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sonnabend:               08.00 Uhr bis 16.00 Uhr           8.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Gegen die Erkältungsgefahr - stärken Sie Ihre Infektabwehr
➡ mit guter Atemwegspflege ➡   mit ausreichender 

Vitamin-D-Versorgung

Jeder Dritte in Deutschland leidet unter Vitamin-D-
Mangel. Das kann sich nachteilig auf die Immun- 
abwehr auswirken.

Unser Angebot:
„Vitamin–D–Test“

vom 05.11.18 – 17.11.18
für nur 15 Euro/Test

In den kalten Monaten werden unsere Atemwege empfindlicher ge-
genüber den Erkältungsviren. Diese können sich dadurch besser 
festsetzen und Beschwerden verursachen. Regelmäßige Soleinhala-
tionen, wie wir sie in unserem SalzDom anbieten, können die Selbst-
reinigung unserer Atemwege verbessern und damit dem Festsetzen
von Krankheitserregern entgegenwirken.

Mostfest
für Groß und Klein am Sa., 

20.10.2018, ab 15.00 Uhr 
bis open end in der

Schaubrennerei  
Steffen Lindner

Bautzener Straße 22a
01904 Neukirch/Lausitz

bei Lindner

Mostfest

mit Schnapsbrennen,
Live-Band, Mostpressen

wie „Anno Dazumal“, 
Deftigem und Süßem 
direkt vom Erzeuger 
und vielem mehr …

EXTREM 
GÜNSTIG

ONLINE 
DRUCKEN

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

Selber online buchen 
oder einfach Anfragen:

Tel.: 03535 489-166
kreativ@wittich-herzberg.de

www.bootsurlaub.de

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.

Fo
to

: K
ze
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n 

- F
ot
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ia

Gleich mitmachen. Veröffentlichen Sie kostenlos Artikel zu Ihrer
Veranstaltung unter artikel.localbook.de

Aktuelle Volksfeste.
Jetzt immer auf localbook.de

Ihr regionaler Veranstaltungs-Kalender
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Ungerbergstr. 1
01844 Neustadt in Sachsen

Tel. (03596) 509533

E-Mail: mail@ungerberg.de
www.ungerberg.de

Start Winter-Genießer-Tage!
Mo. 29.10. – Fr. 30.11.2018



Auftakt-Baudentanz
Samstag, 24. November 2018
Und vorab gemütlich essen …

Eintritt 7,50  € /  Einlass 18.30 Uhr
Bitte Plätze vorbestellen!

 jeden Montag:  Haxen-Tag
 jeden Dienstag:  Schnitzel-Tag
 jeden Mittwoch:  Italienischer Tag
 jeden Donnerstag:  Tapas-Tag
 jeden Freitag:  Steak-Tag

– täglich ab 11.00 Uhr geöffnet –



Der Propan-Profi
Fa. Jörg Herrmann
Lindenallee 21 · 01814 Bad Schandau

    Installation / Überprüfung / Wartung von 
Propangasanlagen

   Technische Gase / Industriegase
   Propangashandel

Auslieferung von Gasen möglich! Öffnungszeiten Füllstelle: 
Dienstag & Freitag: 8:00 – 12:00 Uhr & 14:00 – 16:00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung

( 03 50 22 - 4 29 95   01 74 - 3 64 19 49

Neue Zimmerdecke in nur 1 Tag!
Zimmerdecken

Beleuchtung
Zierleisten

Ohne ausräumen und 
Beleuchtung nach Wunsch

PLAMECO-Fachbetrieb J. Köpping
01809 Heidenau · Güterbahnhofstraße 52

PLAMECO-Fachbetrieb Köpping
01809 Heidenau · Güterbahnhofstraße 52

Sonntag, 21.10.2018
von 10 - 16 Uhr

und Montag, 22.10.2018
von 10 - 18 Uhr

Besuchen Sie unsere Ausstellung
oder rufen Sie an: 03529-526998

Wir informieren Sie gern über die Möglich-
keiten dieses einzigartigen Deckensystems!

Einladung zur

DEckEnSchau

✓ Ohne Rausreißen in nur einem Tag
✓ Türen nie mehr streichen 
✓ Für alle Türen und Rahmen geeignet  
✓ Über 1.000 Modelle zur Wahl

✓ Neue Stufen in Echtholz, Laminat, Vinyl 
✓ Kein Raußreißen des Treppenkerns
✓ Mehr Sicherheit dank Antirutschkante
✓ Auf Wunsch Beleuchtung u. Geländer

✓ Neue, moderne Fronten nach Maß 
✓ Sie sparen bares Geld  
✓ Erweiterungen nach Ihren Wünschen
✓ Modelle: Klassisch, Design, Landhaus

HERBSTFEST
  

  

TAG DER OFFENEN TUR

Schnell, sauber,
solide, stilvoll
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www.hofmann.portas.de

Silvio Hofmann
Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau
Tel. 03 51 / 6 47 01 25

Türen, Haustüren, Küchen, Treppen, Fenster, Spanndecken und mehr
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Clever renovieren und modernisieren! 
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TAG DER OFFENEN TUR

Schnell, sauber,
solide, stilvoll

Samstag, 27.10. und 
Sonntag, 28.10.2018
jeweils von 10 - 17 Uhr


